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ſie Folgen er neuen
Cabakſteuer

4 Welche Wirkungen die neue Tabakſteuer auf die be
xiligten Kreiſe fortgeſetzt ausübt das geht klar aus einem
Artikel hervor den das Zentralorgan der deutſchen Tabak
induſtrie die Süddeutſche Tabakzeitung in ihrer letzten
Ausgabe veröffentlicht Darin heißt es

Wie ſehr die Tabakſteuererhöhung auf den Konfum und
demzufolge auf die Zigarreninduſtrie drückt zeigt ſich auch in

der Uckermark Jn Schwedt wurden bisher im Zigar
renmachergewerbe rund 400 Perſonen beſchäftigt Von
dieſen ſind jetzt bei einer Firma 25 Perſonen gänzlich ent
laſſen bei einer anderen Firma wurden 37 Perſonen bis auf
weiteres gekündigt Ob ſie wieder eingeſtellt werden iſt
fraglich Eine Firma mit 36 Arbeitern hat die Arbeitszeit
täglich um eine Stunde eine andere Firma mit derſelben

Arbeiterzahl täglich um zwei Stunden gekürzt Eine
ſtaatliche Unterſtützung iſt bisher nicht erfolgt Verſchiedene

der Entlaſſenen arbeiten am Bau des Kanals Berlin
Stettin aber nur wenige ſind imſtande die ſchwere Arbeit
zu verrichten Die Folgen der neuen Steuerpolitik machen
ſich nun auch in der Zigarren Jnduſtrie Oerling
hauſens Weſtfalen bemerkbar Nachdem bereits in der
Bünder Gegend weit über tauſend Zigarren
arbeiter entlaſſen ſind ſehen ſich auch die dortigen Fabri
kanten wegen Mangel an Aufträgen gezwungen ihren Ar
beitern zu kündigen Von der Kündigung wurden etwa
50 Perſonen betroffen Jn Enger Weſtfalen einer
reinen Zigarrenarbeiterſtadt ſind in neun Fabriken
263 Arbeiter beſchäftigungslos geworden Jn Trupps von
30 bis 40 Perſonen ziehen die Arbeiter von Dorf zu Dorf
um landwirtſchaftliche Arbeit zu erhalten doch ohne Er
folg Die neue Tabakſteuer zieht auch die ausgedehnte
zigarreninduſtrie des Kreiſes Witzen hauſen in Mit
leidenſchaft Eine der größten dortigen Zigarrenfabriken
hat bereits zwei Zweiggeſchäfte aufgegeben und deren

ſämtliche Arbeiter entlaſſen weitere Betriebs
einſchränkungen ſind mit Sicherheit zu erwarten Bei dem
Bürgermeiſteramt Schwetzingen Baden wurden bisher
insgeſamt über 1000 Unterſtützungsgeſuche von
Tabakarbeitern eingereicht Die Stadt Hockenheim iſt mit
mehreren hundert ſolchen Geſuchen beteiligt Jn den
Zigarrenfabriken in Elbing und Bromberg in denen rund
300 Perſonen beſchäftigt ſind wurden gegen 40 Arbeiter
entlaſſen Jn Hamburg Altona ſind jetzt infolge der neuen
Tabakſteuer etwa 250 Arbeitsloſe vorhanden über 500 Ar
beiter arbeiten bei verkürzter Arbeitszeit zum größten Teil
nur halbe Tage

Weitere Betriebseinſtellungen auf längere Zeit haben
infolge der Tabakſteuer in folgenden Orten des Rheinlandes
ſtattgefunden Goch Dülken Rheydt Rees wo rund
850 Arbeiter und Arbeiterinnen betroffen wurden ferner
wird in Emmerich Geldern Kaldenkirchen Kreuznach uſw
bei verkürzter Arbeitszeit gearbeitet Jn Frankenberg
GSachſen wurde mehr als tauſend Arbeitern auf acht Tage

gekündigt Jn Halle a S wurde ca 60 Arbeitern dar
unter 35 weiblichen und zwar auf 2 bis 5 Wochen gekündigt
In Froſchhauſen dürfen 40 Arbeiter und Arbeiterinnen nur
e Hälfte ihrer früheren Wochenproduktion anfertigen

während dort mehrere Arbeiter entlaſſen wurden Jn Kl
m denburg entließ eine Firma 19 Hausarbeiterinnen Zwei

c dortige Firmen laſſen ſeit Jnkrafttreten der neuen
engere nur halbe Tage arbeiten Es kommen bei dieſen
9 en Firmen 300 Arbeiter in Betracht darunter
n Tr Jn Schotten hob eine Firma die ihren Sitz
n ießen hat infolge der neuen Tabakſteuer ihre Filiale

und entließ ſämtliche dort beſchäftigte Arbeiter Jn
u deg wurden bis jetzt 70 Zigarrenarbeiter entlaſſen

detant hauſen wurden infolge von durch die Tabakſteuer
120 aßten Betriebseinſtellungen auf unbeſtimmte Zeit

Tabakarbeiter brotlos
n Der verminderte Umſatz für Tabakfabrikate wirkt nicht

dere das Zigarrenmachergewerbe ein ſondern auch auf
gi Induſtriezweige und beſonders auf das Gewerbe der

ßarrenkiſtenmacher Mehr noch als durch den geringen Um

hen Zigarren verſchlechtern ſich die Beſchäftigungs
ltniſſe der Zigarrenkiſtenmacher weil die Zigarren
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Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Donnerstag den 16 September
fabrikanten infolge der erhöhten Tabakſteuer an der Packung
ſparen müſſen und an Stelle der Holzkiſten billigere Umhül
lungen wählen Beſonders bei billigen Zigarren werden die
Kiſten bald verſchwinden an deren Stelle dann Packpapier
und Pappumhüllungen treten Die Zigarrenktſtenmacher
wollen deshalb in der nächſten Zeit in den verſchiedenſten
Bezirken Deutſchlands Material ſammeln um feſtzuſtellen
in welchem Umfange die Zigarrenkiſtenmacher aus dieſen ver
änderten Verhältniſſen arbeitslos werden Auf Grund dieſes
Materials wollen dann die Zigarrenkiſtenmacher beim Bun
desrat beantragen daß auch die Zigarrenkiſtenmacher mit in
die Reichsunterſtützung für Tabakarbeiter eingezogen werden

ä

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdr verb S u H Leipzig 15 Sept
zu der fortgeſetzten Debatte über den parlamenta

riſchen Bericht ſpricht zunächſt Fiſcher Berlin der
Direktor des Vorwärts Verlages Das Schauſpiel das
wir hier erleben iſt ein ſehr eigenartiges Wir befinden
uns innerpolitiſch in einer ſo außerordentlich günſtigen
Situation wie kaum zuvor Die Maſſen im Lande draußen
brennen darauf die Scharte des Wahljahres 1907 auszu
wetzen Jm Grunde genommen ſind wir vollſtändig einig
und da hat das Arbeiterparlament mit einem Male nichts
beſſeres zu tun als ſich herumzuſtreiten über ungelegte Eier
Heiterkeit über die Frage was gekommen wäre oder

was hätte kommen können oder was hätte kommen müſſen
wenn es zur dritten Leſung gekommen wäre Das iſt unge
fähr eine Variation des Frageſpiels ob der Hund den
Haſen gefangen hätte wenn er nicht den bekannten Aufent
halt gehabt hätte erneute große Heiterkeit und weiter
die Reviſioniſten die in bezug auf die Durchführung unſeres
Programms nicht immer als ganz ſtubenrein angeſehen
werden können ihre Haltung auf den klaren Wortlaut des
Parteiprogramms ſtützen während die Radikalen dieſen
Wortlaut erſt interpretieren müſſen ſehr gut bei den Revi
ſioniſten und endlich drittens nach dem dann wir
wollen einmal ſagen ein Paar Gänſeriche aus dem Par
teivorſtand das Kapitol gerettet haben ſtürmiſche Heiter
keit macht plötzlich auch das Zentralorgan eine Schwen
kung und eröffnet einen Feldzug gegen die Fraktion die
beſchuldigt wird feige und unfähig geweſen zu ſein Frant
ruft Nun wer hat denn den Artikel geſchrie
ben Jedenfalls hat ihn der Vorwärts nicht ge
ſchrieben Heiterkeit und Zurufe Ja das muß auch ein
mal geſagt werden Man muß geleſen haben was im Vor
wärts ſtand daß es Hauptpolitik ſein müſſe gegen die 400
Millionen Verbrauchsſteuern zu agitieren Und das ſagt
der Vorwärts wo wir von April bis Auguſt Hunderte
ja Tauſende von Proteſtverſammlungen gegen die indirekten
Steuern gehabt haben Jm Ernſte darf man über einen
ſolchen Dreck nicht länger reden großer Beifall bei
den Reviſioniſten Das ſchönſte iſt daß auch noch
die wiſſenſchaftliche Regie der Partei in dasſelbe Horn ſtößt
Natürlich kann von April bis Auguſt das Volk nicht jeden
Tag in Entrüſtung gehalten werden Was die Partei die
Preſſe die Fraktion und der Vorſtand tun konnten in der
Agitation gegen die 400 Millionen indirekter Steuern das
iſt getan worden Es wäre ein Verbrechen wenn der Par
teitag ſich nicht gegen all dieſen Doktrinarismus und Fana
tismus wehren wollte großer Beifall bei den Reviſtoniſten
Jſt es denn

ein Parteiverrat
wenn die Fraktion mit ihrer endgültigen Stellungnahme
zur Erbſchaftsſteuer wartet bis die politiſche
Situation geklärt iſt Der Vorſitzende gibt mit der Glocke
en Zeichen daß die 10 Minuten Redezeit bald verſtrichen
eien J ich er fortfahrend Läuft denn die Uhr ſo ſchnell

große Heiterkeit Was man der Fraktion zum Vorwurf
macht das war das Entſcheidende Wir wollten die Ent
ſcheidung vor die Wähler bringen direkte Steuern be
willigen um indirekte Steuern zu vermeiden Wo bleibt
aber Wurm der zweite Redakteur der Neuen Zeit der
direkte Steuern nur des Zweckes wegen bewilligen will
ſehr gut bei den Reviſioniſten Wenn man aber wie

Kautsky will Steuern die wir villigen ablehnt wenn ſie
die Regierung einbringt dann müſſen wir damit bei der
Regierung und den anderen Parteien den Anſchein erwecken
als ob wir eine gewiſſenloſe Politik treiben Großer Ber
fall bei den Reviſioniſten

Der Redner wendet ſich gegen die Ausführungen von
Hoch und Singer der geſtern als Vorſitzender der Fraktion
und der Partei keinen Anſtand genommen habe zu erklären
daß man in zweiter und dritter Leſung gegen die Erbſchafts
ſteuer geſtimmt hätte Das könnte den Anſchein erwecken
als ob eine große Anzahl Genoſſen auch außerhalb der
Fraktion gegen die Erbſchaftsſteuer ſei Demgegenüber kann
ich nur konſtatieren und zwar im Einverſtändnis mit Bebel
daß wir in der dritten Leſung für ſie geſtimmt hätten
Beifall und Unruhe Singer hat weiter erklärt daß er

eine Erſchwerung der Agitation eventl mit in den Kauf ge
nommen hätte Solange ich in der Fraktion bin war für
unſere Haltung maßgebend die Frage Wie werden n
Maßnahmen im Lande draußen wirken VBeifall bei den
Reviſioniſten Wir haben zu jeder Zeit auf die Agitation
das größte Gewicht gelegt und als auf dem HalleſchenParteitage die Fraze der Taktik zur Erörterung ſtand
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erklärte der Genoſſe Bebel Den Anhang der Maſſen haben
wir nur weil dieſe ſehen z wir praktiſch für ſie tätig
ſind und ſie nicht nur auf den ſozialdemokratiſchen Zukunfts
ſtaat verweiſen von dem niemand weiß wann er kommen
wird große Bewegung Wir müſſen dieſe Taktik beibe
halten wenn wir als Partei fortbeſtehen wollen ſehr rich
tig Der Genoſſe Hoch hat mit ſeinen heutigen Ausfüh
rungen bewieſen daß er überhaupt noch nicht begriffen hat
um was es ſich handelt große Heiterkeit Selbſtverſtänd
lich ſtehen wir in der Fraktion auf dem Standpunkte der
grundſätzlichen Politik Aber unſeren Einfluß im Parla
ment und durch das Parlament können wir nur verfſtärken
wenn wir direkte Steuern durchführen bei indirekten Steuern
ſind wir völlig machtlos Wenn wir erſt den Zweck der
Steuern erörtern wollen dann kommen wir ſchließlich zu
dem Reſultat daß wir überhaupt keinen Pfennig Steuern
bewilligen dürfen daß wir im Reichstage nicht mehr bleiben
ſondern hinausgehen müſſen ſonſt hätte der zweite Teil
unſeres Programms überhaupt keine Bedeutung und das
wäre doch noch ſchöner Kautsky Berlin Jch werde
natürlich verſuchen vollſtändig ſachlich zu bleiben Vorweg
möchte ich aber den Entſtellungen Fiſchers entgegetreten
Er hat mir vorgeworfen ich hätte geſchrieben die Sozial
demokratie wäre nicht die einzige Partei geweſen die die
Belaſtung des Volkes durch indirekte Steuern abgewehrt
habe Jch habe eine viel zu hohe Meinung von der Jntelli
genz des Genoſſen Fiſcher als daß ich annehmen könnte er

hätte mich nicht ganz genau verſtanden Fiſcher ruft Das
beruht auf Gegenſeitigkeit große Heiterkeit Dann hat er
gefragt ob denn mit dem Genoſſen Antrick die Reihe der
Dauerredner in der Fraktion erſchöpft war Zuruf von den
Reviſioniſten Wir haben auch Dauerſchreiber
große Heiterkeit Jch möchte nur bitten daß wir unſereEinigkeit in dieſer Frage um ſo mehr verteidigen je zer
klüfteter ſich die Fraktion bei ihrer Behandlung gezeigt hat
Wir unterſtützen aber den Antrag Geier die ganze Frage
auf die Tagesordnung des nächſten Parteitages zu ſetzen

Der Vorſitzende Lipinski teilt darauf mit daß ein
Schlußantra g eingegangen ſei Aha Rufe bei den Revi
ſioniſten Rechtsanwalt Frank ſteigt auf die Tribüne
und hält dem Vorſitzenden eine Reſolution vor für die er
während der Rede Kautskys Unterſchriften im Saale ge
ſammelt hat Der Schlußantrag wird raſch angenommen
Zur Geſchäftsordnung erklärt Siſger daß die Reſolution
Frank und Genoſſen nicht rechtzeitig eingebracht ſei da bei
ihrer Einbringung bereits die Abſtimmung über den Schluß
antrag im Gange war Widerſpruch bei den Reviſioniſten
Zu den perſönlichen Bemerkungen erklärt Davidſohn Durch
den Schluß der Debatte bin ich verhindert worden hier denr
Genoſſen Albert Breslau zu erklären 1 weshalb gerade
die Volkswacht nicht geeignet erſcheint um den Vor
wärts zu kritiſieren Glocke des Vorſitzenden Vorſitzender
Das iſt keine perſönliche Bemerkung Der Redner muß ab
treten Bebel zur Geſchäftsordnung Die Reſolution
iſt eine Ueberrumpelung des Parteitages großer Lärm und
Unruhe Es kann unmöglich darüber abgeſtimmt werden
Frank Mannheim Jch möchte mich verwahren gegen
den Verdacht als ob wir eine Ueberrumpelung des Partei
tages geplant hätten Sie kurſierte hier ſchon eine Stunde
lang um Unterſchriften zu gewinnen und es war nicht vor
auszuſehen daß nach Kautsky der Schluß der Debatte ein
treten ſollte Zuruf von den Reviſioniſten Doch das
war ſchon vorauszuſehen große Heiterkeit
Sobald der Schlußantrag einlief habe ich die Reſolution
auf die Tribüne gebracht Jm Schlußwort ſpricht Lede
bour zu den einzelnen Anträgen

Es ſprechen weiter eine ganze Reihe von Genoſſen in
Rede und Gegenrede

Auguſt Bebel
Infolge meiner ſchwachen Geſundheit war ich gezwungen

bereits zu Pfingſten Berlin zu verlaſſen ich habe alſo den
Verhandlungen nach Pfingſten nicht beiwohnen können und
habe mich auch brieflich nicht hineingemiſcht Nach Schluß
des Reichstages erhielt ich von Singer einen orientierenden
Brief Jch ſchrieb ihm die Sache ſei ja erledigt aber ich
würde es für unrichtig gehalten haben wenn wir gegen
dieſe Vorlage in dritter Leſung geſtimmt hätten

Beifall Darauf wird über die Anträge abgeſtimmt Die
Reſolution Eiſener

in der die Ablehnung der Erbſchaftsſteuer mißbilligt wird
wird mit großer Mehrheit abgelehnt Angenommen
werden ferner eine Reſolution Berlin I Jn Anbetracht
daß die bisherige Politik des Liberalismus nichts war als
eine dauernde Kette des Verrats von Arbeiterintereſſen daß
auch bei der Finanzreform die Liberalen das arbeitende
Volk mit der Unſumme indirekter Steuern belaſten wollten
und jeder kraftvollen Oppoſition Hinderniſſe in den Weg
legten daß bei den letzten Reichstagswahlen die Liberalen
aller Schattierungen ſich als ein feſter Beſtandteil der einen
reaktionären Maſſe erwieſen und die jetzige agrariſch klert
kale Mehrheit geſchaffen haben daß ſchließlich der vier
Mandate Raub im preußiſchen Landtage die Wahlrechts
verſtümmelung in Kiel Rixdorf uſw von Liberalen inſgze
niert worden iſt angeſichts alles deſſen muß die Zumutung
ſozialdemokratiſcher Reichstagsabgeordneter mit dieſer Sorte
Liberalen zuſammengehen und gar die Kritik aus taktiſchen
Gründen einzuſchränken wie eine Ilntige n
Partei anmuten Die Arbeiterſchaft ha Mittel und Wege
genug ihren Willen aus eigener Kraft durchzuſetzen Der
Vorſitzende Singer teilt darauf mit daß von einer Reihe
Genoſſen die Angelegenheit der

württembergiſchen Hofgängerei
in kameradſchaftlicher Weiſe zu erledigen getrachtet werdeEebhafter Seit Von den Teilnehmer an dem Aus



fluge ſei die Erklärung inggeengerg daß durch ihre Teil z Stimmenzahl verlefht ruht eine erhöhte politiſche Verankworkung
uge nicht beabſichtigt geweſen ſei an

einer monarchiſchen mitzuwirken Wenn das
Gegenteil behauptet werde ſo beruhe das auf unrichtigen
Vorausſetzungen oder prangeſpaſten Jnformationen Wenn
ſie gewußt hätten daß der Ausflug zu einer monarchiſchen
Demonſtration benutzt werden ſollte wären ſie zurückge
blieben Jch möchte nun meine Meinung dahin aus
ſprechen und hoffe der Zuſtimmung des Parteitages ſicher
zu ſein daß die Erklärung auch von den übrigen Mitgliedern
der württembergiſchen Fraktion geteilt wird Jch gebe auch
der Zuverſicht Ausdruck daß von allen Körperſchaften die
Auffaſſung der Partei daß es wicht Aufgabe eines Genoſſen
ſein kann an einer monarchiſchen Demonſtration teilzu
nehmen nach wie vor entſchieden inne zu halten Singer
ſchlägt vor nach dieſer erfreulichen Erklärung die Angelegen
heit für erledigt zu erklären und in der Tagesordnung fort
zufahren Ein Antrag auf veſſere künſtleriſche Ausgeſtal
tung der Maifeier und des Wahren Jakob wird dem
Bildungsausſchuß überwieſen der Antrag daß der Vor
wärts auch in einer Abendausgabe erſcheinen ſoll der
Preßkommiſſion

e

nahme an dem Au

Deutsches Reich

Der neue Etat
Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg hat auf ſeinem

märkiſchen Gut Hohenfinow wiederholentlich Gelegenheit ge
nommen die äußerſte Sparſamkeit den Miniſtern
und Staatsſekretären bei der Aufſtellung des Etats
zu empfehlen Schon heute iſt darüber kein Zweifel daß die
500 Millionen die zur Sanierung unſerer Finanzen be
willigt ſind lange nicht einkommen werden

Deutſche Kriegsſchiffe in den liberiſchen
Gewäſſern

Aus Cape Palmas Anfang Auguſt wird der
N Hbg Ztg gemeldet

Noch liegen zwar keine Berichte über die Verhand
lungen in dem Parlament des weſtafrikaniſchen Neger
ſtaates das im Auguſt zu einer außerordentlichen Sitzung
zuſammentreten ſollte vor indeſſen iſt es bei dem großenJntereſſe das auch deutſche Firmen und deutſches
Kapital an Liberia haben zweifellos von großem Werte
wahrheitsgetreue Berichte über die Vorgänge in Liberia zu
erhalten

Beſondere Beachtung verdient die ſeit einiger Zeit ein
geführte und durch engliſche Beamte und Zollſchiffe gehand
habte Jagd auf Schmuggelſchiffe Der Schmuggel
wird gewöhnlich in der Weiſe ausgeführt daß das betreffende
Schiff einen Platz anläuft der regulär kein Löſchhafen iſt
So wurden in den erſten Monaten dieſes Jahres zwei
engliſche Dampfer die an unerlaubten Plätzen ver
botene Ladung verkaufen wollten durch die engliſchen Zoll
aufſichtsbeamten verhaftet und zu bedeutenden Strafen ver
urteilt Dem Schmuggelweſen muß ein Ende gemacht wer
den und es kann ihm auch im Laufe der Zeit durch die
ſcharfe Aufſicht die jetzt ſtattfindet ein Ende gemacht werden

Schade iſt es ja daß die deutſche Regierung ſich
nicht die gute Gelegenheit Liberia feſter an ſich zu ketten
oder auch nur in Liberja einen finger in the pie zu haben
zunutze gemacht hat Weshalb z B iſt es den franzö
ſiſchen engliſchen und ſogar den nordamerikaniſchen
Kriegsſchiffen möglich ſich häufiger in liberiſchen
Gewäſſern zu zeigen Die deutſchen Handelsintereſſen in
Liberia ſind viel bedeutender als die engliſchen und franzö
ſiſchen aber trotzdem hat ſich ſeit 19005 an bedeutenden
Plätzen in Liberia wie Cape Palmas uſw kein deutſches
Kriegsſchiff ſehen laſſen und doch wird jeder der in über
ſeeiſchen Ländern längere Zeit geweſen iſt aus eigener Er
fahrung beſtätigen können einen wie heilſamen Einfluß ein
wenn auch nur kurzes Erſcheinen eines Kriegsſchiffes auf die
Eingeborenen ausübt

Gegen das Juriſten und Papierdeutſch
wendet ſich ein Erlaß des heſſiſchen Genralſtaats
anwalts Darin heißt es

Der Entwurf der neuen Strafprozeßordnung zeigt wie
einfach klar und kurz unſere juriſtiſche
Schrift ſprache ſich geſtalten läßt wenn man ſie befreit
von all den ſchwerfälligen und geſpreizten Formen von den
vielfach überflüſſigen Beiworten mit denen ſie im Laufe der
Jahrzehnte mehr und mehr belaſtet iſt Jeder Beamte der
Staatsanwaltſchaft ſoll es ſich zur ſtrengen Regel machen
einen Gedanken erſt dann niederzuſchreiben wenn er dafür
die einfachſte deutlichſte und gefälligſte
Form gefunden hat

Das ſind goldene Worte

Parteinachrichten
L O Der Wahlaufruf der freiſinnigen Vereinigung in Sachſen

für die bevorſtehenden Landtagswahlen zeichnet ſich durch
klare und entſchiedene Forderungen und eine wuchtige Sprache
aus Für die Landtagswahlen kann es hiernach nur eine Parole
geben Beſeitigung der bisherigen konſer vativen Land
tags mehrheit Für die Erreichung dieſes Zieles wird die
Freiſinnige Vereinigung im Zuſammengehen mit den übrigen
wahrhaft liberal geſinnten Elementen des Landes alle ihre Kräfte
ernſetzen

Dem Ausfall der bevorſtehenden Wahlen ſo heißt es dann
in dem Wahlprogramm weiter kommt deshalb eine erhöhte Be
deutung zu weil zum erſten Male ſeit langer Zeit der Landtag
ganz erneuert und weil dieſe Erneuerung für den langen Zeitraum
von ſechs Jahren vorgenommen wird

Die Wahlen erfolgen nach dem von der letzten Landtagsmehr
heit beſchloſſenen Pluralwahlrecht das zu ſchweren Be
denken Anlaß gibt Bei den Beratungen über den Wahlgeſetz
entwurf trat zutage daß die Konſervativen alles daran ſetzten
das Zuſtandekommen eines volkstümlichen Wahlrechts zu ver
eiteln Ueber wichtige volksfreundliche Beſtandteile die der
Hohenthalſche Entwurf enthielt gingen ſie zur Tagesordnung über
Wie im Reiche ſo ward auch in Sachſen offenbar daß die Regie
rung auf die Gefolgſchaft der Konſervativen nur ſo lange rechnen
kann als ſie bereit iſt die Geſchäfte ihrer Partei zu beſorgen

Der Liberale Landesverband tritt nach wie vor für das all
gemeine gleiche geheimeund direkte Wahlrecht
unter Anwendung der Verhältniswahl ein Auf denjenigen
Männern aber denen das gegenwärtige Wahlrecht eine größere

Der Liberale Landesverband richtet daher insbeſondere an ſie den
warmen Appell ihre Stimmen nur Kandidaten zuzuwenden deren
politiſche Richtung einen ſtetigen Fortſchritt auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens eine Berückſichtigung der Jntereſſen aller
breiten Berufsſtände und damit eine den inneren Frieden und
die Stetigkeit fördernde Entwickelung in unſerem Sachſenlande
gewährleiſtet

Heer und Flotte

Der dritte Manövertag
Tauberbiſchofsheim 15 Sept Der Himmel zeigt noch

immer ein trübes Geſicht aber der Regen hat wenigſtens auf
gehört Wir ſtehen vor einer zweiten Schlacht vor
Tauberbiſchofsheim wo bekanntlich im Jahre 1866
das Werderſche Korps den Uebergang über die Tauber er
zwang Die rote Partei hat mit ihren drei Diviſionen die
ſie zur Verfügung hat eine Linie beſetzt die ſich von den
überragenden Höhen und öſtlich des Ortes über Königheim
Schweinberg bis Hardheim erſtreckt Der linke Flügel der
Stellung iſt gegen eine Umgehung der linken Flanke herum
gebogen Jn Tauberbiſchofsheim ziehen Truppenabteilungen
hin und her auf den Höhen wird eifrig geſchanzt Der
Führer von Rot will den Angriff von Blau annehmen Sein
XIV Korps und die 39 Diviſion haben unterdeſſen den Vor
marſch auf Mindau und Walldürn angetreten Rot kann
den Kampf in der Verteidigung wohl wagen Trotzdem ihm
Blau um eine ganze Diviſion und an Kavallerie überlegen
iſt Die blaue Partei iſt anderſeits wenn ſie über
haupt angreifen will in der Lage es heute zu tun wo die
andere Hälfte der roten Kräfte noch nicht auf dem Gefechts
feld erſcheinen kann Blau will die Entſcheidung auf dem
öſtlichen Flügel des Gegners ſuchen Als der Führer ſeine
Befehle erteilte ſtand Rot noch ſüdlicher Es iſt heute mor
gen weiter zurückgegangen Das I bayriſche Korps ſoll rechts
der Tauber vorgehen und Rot zu umgehen verſuchen was
übrigens kaum gelingen dürfte da Rot ſeinen linken Flügel
ſehr weit öſtlich geſchoben hat Das III Korps war heute
morgen gegen die Linie Lauda Hechfeld angeſetzt Das
Kavalleriekorps ſoll auf dem rechten Flügel von Rot zur
Entſcheidung beitragen und wird vorausſichtlich dort mit der
roten Kavallerie zuſammen ſtehen Das Militärluftſchiff
das doch noch geſtern vollſtändig wieder hergeſtellt werden
konnte flog ſoeben über Tauberbiſchofsheim die Stellung
von Rot erkundend Wenn es ſeine Meldungen wie am
Anfang des erſten Manövertages wieder durch Funkenſpruch
an den blauen Führer gelangen läßt ſo dürfte dieſer ſehr
bald und ſehr genau über die Stellung von Rot orientiert
ſein Jn dem Städtchen herrſcht reges Leben

Jn Würzburg wurden vom Sonnabend bis Montag
außer den fahrplanmäßigen Zügen nicht weniger als 114
Sonder und Militärzüge abgefertigt Der Ober Schieds
richter Generaloberſt Frhr von der Goltz kam am
Dienstag auf einige Stunden nach Würzburg um den tür
kiſchen Generaliſſimus Mahmud Schefket Paſcha zu
beſuchen Der Freund des Kaiſers Earl of Lonsdale iſt
gleichfalls in Würzburg eingetroffen

Aus den Holonien
Aus Windhuk Jn den nächſten Tagen wird Frau

Helene von Falkenhauſen in Windhuk erwartet um in der
Nähe von Windhuk eine Lehrfarm für junge Mädchen
einzurichten Jn Ausſicht genommen iſt die alte Polizei
ſtation in Brakwater mit dem dazu gehörigen etwa 1000
Hektar betragenden Farmgrund Von Windhuker Jnter
eſſenten wurden durch Vermittelung Swakopmunder Freunde
dem Bergtechniſchen Laboratorium in Swakopmund Proben
der bei und in Windhuk gefundenen blauen Erde zur
Unterſuchung zugeſchickt Darauf iſt die Mitteilung ein
gegangen daß es ſich in dieſem Fall lediglich um ein Ver
witterungsprodukt von Glimmer Schiefer und
Granit handelt

mee

Kleine politiſche Nachrichten
Vom ſüchfiſchen Landtag

In den letzten Tagen iſt mehrfach die Einberufung eines
außerordentlichen ſächſiſchen Landtages verlangt

worden der jene Lücke des ſächſiſchen Wahlgeſetzes beſeitigen ſoll
die es ermöglicht Tauſenden von Wählern auf Grund uralter
Steuerrückſtände das Wahlrecht zu nehmen Wie der Dresdener
Korreſpondent des B telegraphiert denkt die Regie
rungen icht daran einen außerordentlichen Landtag einzube
rufen Sie wird jedoch dafür ſorgen daß noch vor Abſchluß der
Liſte eine endgültige Entſcheidung des Oberver
waltungsgerichts herbeigeführt und die ganze Wahlliſte
eventuell nach dieſer Entſcheidung berichtigt wird alſo die ge
ſtrichenen Wähler wieder eingetragen werden

Jm 5 Berliner Landtagswahlkreiſe
hat geſtern abend die Vertrauensmännerverſammlung der Frei
ſinnigen Volkspartei den Schriftſteller Schöler als
Kandidaten für die bevorſtehende Landtagserſatzwahl aufgeſtellt
Herr Schöler kandidierte bei den allgemeinen Wahlen die am
16 Juni v J ſtattfanden im 11 Berliner Landtagswahlkreiſe
Ein Städtebaukurſus

Ein Städtebaukurſus für Beamte insbeſondere Baubeamte
wird in dieſem Jahre wieder vom 4 bis 20 Oktober an der Tech
niſchen Hochſchule von Prof Th Goecke gemeinſam mit Privat
dozenten Dr Weyl im Auftrage des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten abgehalten
Zur bakteriologiſchen Fleiſchunterſuchung

Der Miniſter hat auf Erſuchen des Vereins ſchleſiſcher
Tierär zte Erhebungen darüber veranſtalten laſſen ob es zweck
mäßig erſcheint in jedem Regierungsbezirk möglichſt mehrere
Schlachthöfe mit Einrichtungen zu verſehen die eine
ſchnelle einwandfreie bakteriologiſche Unterſuchung des Fleiſches
notgeſchlachteter Tiere ermöglicht Begründet war das Erſuchen
des Vereins mit dem Hinweis darauf daß der praktiſche Tierarzt
auf dem Lande meiſtens nicht in der Lage ſei derartige Unter
ſuchungen auszuführen und daß die entſprechenden Jnſtitute
in Breslau für viele Tierärzte in der Provinz zu weit entfernt
ſind ſo daß durch die Einſendung des Fleiſches zu viel Zeit ver
loren geht
Wegen Mißhandlung vor Gericht

Das Kriegsgericht in Jnſterburg verurteilte den
Hauptmann Simon von der 12 Kompagnie des in Goldap

garniſonierenden Jnfanterieregiments Nr 44 wegen Mißhandlung

Antergebener tn zwölf Fällen und BSererdigung zu ver
tungshaft Die Verhandl nd n

Die Cholera
Wegen der in Rotterdam vorgekommenen bdic oſtaſiatiſchen Poſtdampfer des Kertgeene le

Bremen vorläufig in Rotterdam nicht an der von
Maßnahme betroffene Dampfer iſt der am 22 Septembe er
Bremerhaven nach Oſtaſien abgehende Reichspoſtdampfer Klee

Ausland

Die Jungägypter in Genf
Protest gegen die britische Okkupation

I Jn Genf tagt gegenwärtig ein Kongreß den
vom Themſeſtrand mit argwöhniſchen Augen betrachtet V
in früheren Jahren oft die Häupter der jungtürkiſchen v
wegung dort ihre Beratungen abhielten ſo hat jetzt di
ägyptiſche Nationalpartei ſich den Boden de
freien Schweiz zum Verſammlungsort erkoren er

Auf dieſem Kongreſſe der Jungägypter fielen ſcharf
Worte gegen England Viel bemerkt wurde die An
weſenheit des engliſchen Arbeiterdeputierten K eir
Hardie der auch das Wort ergriff und ſeine Anſichter
über die notwendige Parlamentariſierung Aegyptens der
längeren darlegte Jriſche Abgeordnete forderten zum
Kampfe gegen den gemeinſamen Feind auf

Schließlich wurde ein Telegramm an das briti
ſche Parlament gerichtet worin dieſes aufgefordert
wird dafür zu ſorgen daß die britiſche Armee
Aegypten wieder räume England erfülle damit nur
ein von Gladſtone abgegebenes Verſprechen Ein anderes
Telegramm wurde an Hilmi Paſcha nach Konſtanti
nopel abgeſandt in dem dieſer gebeten wird ſeinen Einfluß
auf England aufzubieten um den Abzug der fremden
Armee herbeizuführen Keir Hardie wurde gebeten
die engliſche Regierung im Unterhaus zu befragen wann ſie
die Truppen zurückziehen werde

Auch in Aegypten ſelbſt gärt es trotz der engliſchen
Wachſamkeit Anläßlich des 27 Jahrestages der britiſchen
Okkupation vereinigten ſich in Kairo mehrere Tauſende zu
einer großen Demonſtration bei der Ali Beg
Kamel der Bruder des verſtorbenen und vielbetrauerten
Muſtapha Paſcha Kamel eine zündende Anſprache hielt

An Premierminiſter As quith wurde von den Demon
ſtranten eine Reſolution geſandt in der der energiſche Pro
teſt der Aegypter gegen die britiſche Okkupation ausge
ſprochen und mit Berufung auf den feierlichen Eid der eng
liſchen Regierung die endliche Räumung des Lan
des verlangt wird

Nützen wird den Jungägyptern freilich dieſer Proteſt
ſo wenig wie ihr Appell an die Ehre der britiſchen Nation
Was England hat hält es feſt Und gerade der ägypti
ſche Boden iſt für die Engländer zu reich an Erin
nerungen als daß ſie ihn leichten Herzens aufgeben
würden
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Die Beſtrebungen
des Souvenir frangais

Von unſerem Pariſer Mitarbeiter
Der Pariſer Mitarbeiter der Politiſchen Rundſchau

hatte Gelegenheit das Urteil eines maßgebenden franzö
ſiſchen Diplomaten über die Beſtrebungen des Souvenir
frangais durch eine Ausſprache kennen zu lernen Dieſer
Gewährsmann ſtellte ſich auf folgenden Standpunkt Sie
werden mir ſicher recht geben daß es für Frankreich eine
heikle Sache iſt über das Vogeſenland in eine Dis
kuſſion einzutreten Zwar hat Gambetta gelehrt man ſolle
darüber nie ſprechen dafür aber immer daran denken aber
dieſe Weisheit hat ſich im Laufe der Jahrzehnte als un
modern herausgeſtellt und nur für die franzöſiſche Nation
inopportun Jm Laufe der Jahrhunderte hat ſich in den
europäiſchen Staaten ſo manche Beſitzverſchiebung vollzogen
bei der doch immer eine Partei die leidtragende war Woll
ten nun alle betroffenen Nationen niemals den Gedanken
der Revanche aufgeben ſo würde daraus ein Chaos von
Zwiſt und Neid entſtehen der es keinem Lande ermöglichen
werde auch nur mit einer Nation in gedeihlichen Frieden
zu leben Auch uns iſt bis in die letzte Zeit nachgeſagt
worden daß unſer heiligſtes Gefühl die Revanche für 1870
ſei Daß dies durchaus nicht der Fall iſt und daß die neue
Generation den Geſchehniſſen früherer Jahre ganz anders
gegenüberſteht als alle damals Beteiligten will man in
Deutſchland kaum wahr wiſſen Wenn dies nicht der Fall
wäre glauben Sie da daß wir uns auf eine ſo große Ge
neigtheit uns mit Deutſchland zu verſtändigen und i
freundſchaftlich näher zu rücken feſtgeſetzt hätten wie das
gerade in der letzten Zeit geſchehen iſt Glauben Sie daß
bei uns der Gedanke einer allmählichen Verſtändigung mit
Deutſchland bei uns hätte reifen können wenn die Mehr
zahl nur von Revanche ſpricht Wohl doch kaum

Natürlich gibt es bei uns wie in Deutſchland eine große
Zahl Perſonen die einen ausgeprägt eGedanken zur Schau tragen daß ihr Blick für die S
rungen des Tages durch Chauvinismus getrübt wird a
verſtändlich iſt immer eine Preſſe vorhanden die derer
Beſtrebungen unterſtützt Leider iſt dies auch fetzt m
zu konſtatieren wo es ſich um die Beſtrebungen n
Souvenir français handelt Daß die Regierung d

Beſtrebungen abſolut fern ſteht bedarf kaum der en
nung Dieſe Beſtrebungen kommen nicht einmal gereger
denn ſie lenken die Oeffentlichkeit wieder auf eine kaum
narbte Wunde die man lieber ausheilen ſollte Gera eten
Bereitwilligkeit der deutſchen Regierung alles zu geſtne er
was von franzöſiſcher Seite zur Ehrung gefallener ine
unternommen wird hat bedauerlicherweiſe das Gegen
des Gewollten hervorgebracht Und das iſt in 2 ſern
der beiderſeitigen Verſtändigungsverſuche ſehr zu bedarzſit
Jch würde es daher trotzdem ich natürlich mit Leib und
meiner Nation angehöre als ſelbſtverſtändlich finden r
die deutſche Regierung durch entſprechende ſanft aber der
ſtimmt wirkende Maßnahmen der weiteren Ausdehnung en
Souvenir francais Vereine auf deutſchem Boden en Lrn

tritt Es iſt Sache der deutſchen Regierer fo
den in gutem Wollen gemachten Fehle ab
wieder gut zu machen daß die neue ſſſche nhabe nicht verletzend wirkt Von der franzöſi ark
Regierung iſt es lebhaft bedauert worden daß ein zu
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aufgetragener Chauvinismus hier Gelegenheit geben könnVeunruhigungen hervorzurufen We
der Jahr ſchon hinweggekommen zu ſein glaubte Dieſe
meine Anſicht deckt ſich vollkommen mit der unſerer erſten
ernſten Poilitiker

Jswolski in Berlin
Anläßlich der Anweſenheit des Miniſters v Jswolski

in Berlin fand geſtern beim ruſſiſchen Botſchafter Grafen
p d OſtenSacken ein Diner ſtatt zu dem der Reichskanzler
pon Bethmann Hollweg und der Unterſtaatsſekretär
Stemmrich Einladungen erhalten hatten und erſchienen
waren Bei dieſer Gelegenheit fand eine längere in
time Ausſprache zwiſchen dem Reichskanzler und dem
ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen ſtatt

Die Beziehungen zwiſchen Japan und Deutſchland
Die Sſoul Preß das engliſche Organ der koreaniſchen

Generalreſidentur nimmt Vermerk von einem in der Köln
Ztg erſchienenen halbamtlichen Telegramm das beſagt

Der größte Teil der japaniſchen Preſſe zeigt
eine bemerkenswerte unfreundliche Haltung
gegen Deutſchland
und fügt hinzu

Geſetzt die Anſchuldigung ſei wahr ſo zögern wir nicht zu
exklären daß ſie nur der Widerhall aus der deutſchen anti
vapaniſchen Preſſe im fernen Oſten iſt Was würden die Deutſchen
ſagen wenn die Japaner in Deutſchland ein Blatt vom Schlage
des Japan Herald g ründeten der täglich die gehäſſigſten
Schmähungen über das Land ausſtreut deſſen Gaſtfreundſchaft er

genießt

Ob der in Jokohama in engliſcher Sprache erſcheinende
Japan Herald von Deutſchen unterſtützt wird ſchreibt die

Voſſ Ztg wiſſen wir nicht ſein Leiter iſt jedenfalls kein
Deutſcher Wenn aber der Herausgeber der Sſoul Preß
die in deutſcher Sprache erſcheinenden Zeitungen Oſtaſiens
leſen könnte ſo würde er finden daß z B der Oſtaſiatiſche
Lloyd in Schanghai die Deutſche Japan Poſt in Joko
hama und andere ſtets anerkennende Worte für Japans
Tätigkeit in Korea haben Uebrigens freuen wir uns
daß die Sſoul Preß unter ihrem neuen Herausgeber Jama
gata ſich im allgemeinen recht deutſchfreundlich gezeigt und
verſchiedentlich darauf hingewieſen hat daß Japan der
deutſchen Kriegskunſt und der deutſchen Wiſſenſchaft außer
ordentlich viel verdankt Wir bedauern mit ihm daß die
meiſten japaniſchen Zeitungsleute nur die engliſche Sprache
beherrſchen und von der deutſchen kaum mehr als die An
fangsgründe kennen Sicherlich iſt darauf manches Mißver
ſtändnis zwiſchen deutſchen und japaniſchen Zeitungen zurück
zuführen Anknüpfend an die Tatſache daß verſchiedene
Deutſche in Korea ihr Scherflein zu dem Oſaka Feuer Unter
ſtützungsfonds ohne Namensnennung beigetragen bemerkt
die Sſoul Preß Wir freuen uns aufrichtig daß die
Japaner ſo viele gute Freunde unter den Deutſchen haben
was hinreichend beweiſt daß trotz gegenteiliger Ausſagen

die Beziehungen zwiſchen Deutſchen und Japanern die
freundſchaftlichſten ſind

Kleine Tagrsnachrichten
Der Vertrauensmann des Kaiſers

Lo rd Tweedmouth von dem anläßlich der Kaiſer
geſpräche viel die Rede war liegt im Sterben
Beſuch der engliſchen Königin in Dänemark

Königin Ale xandra von England und Prinzeſſin Victoria
ſind geſtern vormittag an Bord der Jacht Victoriag and Albert
in Kopenhagen eingetroffen

Frankreichs Vordringen in Weſtafrika
Die letzten Stämme im Adrar Gebiet die bisher noch

nicht unterworfen waren ſind jetzt in der Nähe von Tourin von
den franzöſiſchen Truppen geſchlagen wurden ſie ließen 31 Tote
auf dem Platze zurück

Einverſtändnis der Mächte mit der türkiſchen Zollerhöhung
Dem Daily Telegraph wird aus Konſtantinopel gemeldet

die engliſche italieniſche und ruſſiſche Regierung
hätten nunmehr der Pforte mitgeteilt daß ſie im Prinzip mit
der beabſichtigten Erhöhung der türkiſchen Zölle ein verſtanden
W und um eine Mitteilung über die Einzelheiten des Projektes
gebeten

ääq äKongreſſe und Verbandstage
Die Rauchplage in den Städten

Nachdr verb S u H Zürich 12 Sept
In der fortgeſetzten Beratung der diesjährigen Hauptverſamm

lung des Deutſchen Vereins für öffentliche Geſundheits
JfTege behandelte Kreisaſſiſtenzarzt Dr Aſche r Königsberg
as aktuell gewordene Thema von der Rauchplage und führte
kei aus Das größte Hindernis für eine wirkſame Bekämpfung

es Kohlenrauches liegt in der herrſchenden Vorſtellung daß er
nur beläſtigend wirkt Erſt wenn die Ueberzeugung ſich durch
rungen haben wird daß er eine ernſte Geſundheits
gefahr bedeutet wird man ihm ernſthaft zu Leibe gehen Wie

t der hierdurch angerichtete Schaden z B für Preußen im
ufe der letzten Jahrzehnte geworden iſt lehren folgende Zahlen

tn nichttuberkulöſen d h in der Hauptſache akuten Lungen
nkheiten ſtarben in Preußen im Jahre 1875 42 000 Menſchen
o aber 102 000 darunter 1875 7000 Säuglinge 1905 aber

du Säuglinge Ganz beſonders trifft der Schaden die Jn
n earte Während in deutſchen Orten von mehr als 15 000

treng en 25 Perſonen auf 10 000 Einwohner an akuten Lungen
n Niten ſtarben ſtieg die Zahl in Borbeck auf 50 in Lipine
Wiener der beſſeren wirtſchaftlichen Lage der dortigen Be

W den Schäden die der Kohlenrauch dem menſchlichen Körper
den et kommen noch Nachteile anderer Art So wird durch
die ſind ſenrauqh die Bildung der ſchwarzen Nebel erleichtert
behine anzen werden durch den Kohlenrauch in ihrem Wachstum
Sünr ert Und die Bauwerke werden durch die im Rauch enthaltene
un Iuftärt Man muß den Rauch die wichtigſte Verunreini
ung der Luft ebenſo beurteilen und bekämpfen wie die Ver
großen n von Boden Waſſer Nahrungsmitteln uſw d h von
die V Neſchtspunkten aus Es müßte von einer Zentralſtelle aus
glei chmar ung der Rauchplage überwacht werden um ein un
gehen aßiges und einzelne Gemeinden evtl ſchädigendes Vor

Zu verhindern Dann müßten Preiſe für Verbeſſerungenauſent Hrieben und das Publikum durch Vorträge und Aus

über die man im S

Ungen über die Schädlichkeit de Rauches belehrt werden
l

Halle und Umgebung
Halle a S 16 September

Der Haus und Grundbesitzerverein
beſchäftigte ſich in ſeiner gut beſuchten Verſammlung geſtern

end in den Kaiſerſälen auf Grund eines intereſſanten
Vortrages den Herr Rechtsanwalt n Herzfeld
hielt mit der neuen Belaſtung die die Geſetzgebung im Reich
und in Preußen dem Hausbeſitzerſtand a hat

Die Verſammlung auf die wir im Abendblatt zurückkommen verdichtete ſich zu folgender Reſolution

Die heutige Verſammlung ſpricht ihre Entrüſtung
über die von der Mehrheit des Reichstags angenommene
Reichsfinanzreform aus erblickt in der neuen Grundſtücks
umſatz Reichswertzuwachs Schuldenverſchreibungs Talon
und Beleuchtungsſteuer eine ſchwere Schädigang und erneute
Belaſtung der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer und
ſpricht die Erwartung aus daß der Hausbeſitz zur Ver
meidung ſchwerer weiterer Belaſtungen für die Zukunft
geſchloſſen in einen energiſchen Kampf für ſeine Jnter

der Oeffentlichkeit in Reich und Kommune ein

Leſſings Emilig Galotti
erlebte geſtern abend im Stadttheater eine Aufführung die
der erhabenen oft ſo grauſamen Würde dieſes ſo wenig ge
ſpielten klaſſiſchen Dramas von der wahren Tugend des
Weibes durchaus gerecht wurde Aus dem Rahmen der von
einer klaſſiſch treuen rn Regie wohl vor
bereiteten Darſtellung ragte beſonders Herr Dr Paul
Tyndall der neue jugendliche Held und Liebhaber hervor
den wir von ſeinem Gaſtſpiel als Romeo her ſchon kennen
er zeichnete die Figur des Prinzen von Guaſtalla in feinen
Linien und bewies tüchtiges Können eines denkenden
Schauſpielers Einen zweiten Virginius von wuchtiger Wir
kung ſtellte Herr Albert Friedrich in dem Odoarda auf
die Bühne und Fräulein Suſanne Kornow war eine
Orſinag von flammender Eiferſucht Die unglückliche
Emilia des Frl Schlomka war wieder von unendlichem
Liebreiz Als Claudia führte ſich Frl Elſe Schlöſſer
recht gut ein Jm übrigen heute abend Ausführliches

Das Haus gut beſetzt beſonders von einer atemlos
lauſchenden begeiſterten Jugend folgte mit tiefer
dem Spiel und ſpendete nach allen Akten reichen Feifotl

Aus dem Diakoniſſenhaus
Jahresbericht desAus dem eben ausgegebenen 51 J t

Diakoniſſenhauſes geben wir einige zahlenmäßige Mit
teilungen die von einer weitverzweigten Segensarbeit er
zählen

Jm Hallenſer Mutterhauſe wurde die bisher
höchſte Zahl von Kranken verpflegt nämlich 2425 an 64 294
Pflegetagen in Halberſtadt von den dort arbeitenden
11 Hallenſer Schweſtern denen einige lernende Schweſtern
der Halberſtädter Schweſternanſtalt zur Seite ſtanden 2233
Kranke an 58 540 Tagen Jm ganzen arbeiteten in 18 Kran
kenhäuſern mit Einſchluß des Mutterhauſes 115 Schweſtern
und verſorgten 110 346 Kranke an 319 027 Tagen Jn 66
Gemeinden arbeiten 96 Gemeindedigkoniſſen aus dem
Hallenſer Hauſe dabei iſt das Bedürfnis noch nicht an
nähernd gedeckt 10 310 Arme und Kranke wurden von
dieſen Schweſtern beſucht und verſorgt und 3533 Nachtwachen
geleiſtet Am Schluſſe des Jahres gehörten 270 Schweſtern
dem Hallenſer Hauſe an darunter 180 eingeſegnete Dia
koniſſen 64 Hilfsſchweſtern 22 Probeſchweſtern dazu 4
Diakonieſchülerinnnen

Auch der erfahrenen Mithilfe gedenkt der Bericht in
warmen Worten vom Ehrenmitgliede des Vorſtandes an
dem bisherigen Regierungspräſidenten Frhrn v d Recke
bis hin zu dem Geber irgend einer Spende an Geld Natu
ralien oder perſönlicher Mitarbeit Jedes Scherflein das
treue Hände uns ſpendeten jeden Liebesweg den unſere
Sammlerinnen für uns gingen jede Blume und Gabe welche
fröhliche und ſinnige Geber zu Troſt und Freude unſerer
Elenden ſpendeten deren wir an mehr denn 6000 Pflege
tagen eine große Schar völlig unentgeltlich zu verpflegen die
Freude hatten ſegne Gott Er ſei allen ein reicher Ver
gelter 2

Das in Segen arbeitende Haus ſei der gebenden und mit
arbeitenden Liebe unſerer Leſer neu empfohlen

Hufbeſchlaglehrkurſe
Die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen gibt

bekannt Jn den unter unſerer Verwaltung ſtehenden vier
Hufbeſchlaglehrſchmieden zu Erfurt Halberſtadt Merſeburg
und Stendal beginnt im Oktober ein neuer alle Zweige des
Hufbeſchlages umfaſſender theoretiſcher und praktiſcher Lehr
gang von dreimongatiger Dauer Der Anterricht wird unent
geltlich erteilt und beginnt in Halberſtadt Merſeburg und
Stendal am 1 Oktober und in Erfurt am 6 Oktober Als
Erſatz für verbrauchte Materialien hat jeder Schüler bei der
Aufnahme 12 Mark zu entrichten

Für diejenigen Schüler welche an dem ganzen Lehrgang
teilgenommen haben findet am Schluß desſelben eine Prü
fung ſtatt behufs Erlangung des nach dem Geſetze vom
18 Juni 1884 für den Betrieb des Hufbeſchlaggewerbes er
forderlichen Fähigkeitszeugniſſes Die Prüfungsgebühr be
trägt 5 Mark Die Aufnahme in die Hufbeſchlaglehrſchmieden
erfolgt nur unter der Bedingung daß der Schüler das 19
Lebensjahr vollendet zwei Jahre als Schmiedegeſelle ge
arbeitet und ſich gut geführt hat Anmeldungen ſind unter
Beifügung der entſprechenden Nachweiſe und Zeugniſſe bald
e an die Vorſtände der Hufbeſchlaglehrſchmieden zu
richten

Die Gerichtsferien haben mit dem geſtrigen Tage ihren
Abſchluß gefunden Von heute ab werden die Geſchäfte bei
allen Gerichten in vollem Umfange wieder aufgenommen

Viehzählung am 1 Dezember 1909 Die Veranſtaltung
einer Viehzählung kleineren Umfanges am 1 Dezember d J
iſt wie die Zentralſtelle der preußiſchen Landwirtſchafts
kammern erfährt nunmehr für Preußen geſichert Die Not
wendigkeit einer regelmäßig wiederkehrenden alljährlichen
Feſtſtellung des Viehbeſtandes iſt von landwirtſchaftlicher
und ſtatiſtiſcher Seite ſchon ſeit Jahren betont worden Bis
her iſt es jedoch noch nicht gelungen eine bezügliche generelle
Anordnung für das ganze Deutſche Reich zu erlangen

Rebhuhnjagd Die Jäger ſind mit den Ergebniſſen der
Rebhühnerjagd in dieſem Jahre auch in unſerer Gegend nicht
zufrieden Es iſt der geringe Beſtand von Völkern vom

noch durch den ſtrengen WinterHerbſte vorigen Jahres das zum Wachtlokal der Küraſſiere

dezimiert worden weshalb auch der Abſchuß von älteren
Tieren verhältnismäßig gering iſt

Die Karras ſche Buchdruckerei feierte am Sonnabend im Welß
bierſalon ihr 40jähriges Beſtehen Die Feier wurde durch ein
Feſteſſen eingeleitet bei welchem verſchiedene Anſprachen gehalten
wurden Der Aufführung eines Theaterſtücks folgte der Ball Der
Cheſ ſowie das Perſonal begingen das Feſt in froher Feſtſtimmung
und beſtem Einvernehmen

Selbſtmord Geſtern abend gegen 8 Uhr erſchoß ſich
der Poſtſchaffner a D F N in ſeiner Wohnung Linden
ſtraße aus bisher unbekannten Gründen

c

Provinzial Nachrichten

Der Brief eines Volksſchülers
Stendal 14 Sept Das Volksſchulweſen

wird grell beleuchtet durch folgenden Brief der hier ein
gegangen iſt Er zeigt daß etwas fehlt daß die Volksſchule
allein in ihrer jetzigen Geſtalt noch viel zu ihrer Vollendung
braucht Das denkwürdige Schreiben lautet

An Herrn Gaßtwier A in Schtendal Biesmarkſchtrase
Fordä Herr A ich teile ien mit das ich in forde bün und
mechten fie mier die ſachen zuſchicken pärr nnachnamee
die Schulden wielich bezalen der Wekur den mehtiek auh
haben wal ich in drei Mark gebork habe und Frantz Wrong
habich Sieben Mark gebork dafier wielich die Jupe haben
und die kaste fon ziegaren dawaren majne papiere drän
die mußich Nodwierdiek haben wal ich mus zumieliter nach
Kiel den musch haben Seinſie ſogut und Sieken ſie das
gantze kram nah fordä werſie ſogut ſein und Schieken ſie
mier das ich den Kufer zu Freitak chabe ich hätä ſchon nach
in geſchrieben Aber ich war 10 Wohen krank den habich kein
gelt gehapt

Hoachtunksolk Stefan Weimann in Forde Raichſchtein
ziegelei bei Brandenburk

Ein Hockergrab
Reisdorf 14 Sept Jn der Nähe des benachbarten

Lißdorf iſt eine vorgeſchichtliche Grabſtätte aufgefunden
worden Unter einem großen Stein wurde ein prähiſtoriſches
Hockergrab gefunden ein Skelett hockte darin dabei lagen
Steingeräte und Schmuckſachen aus Hundezähnen Bei
näherem Nachſehen fand ſich daß das Grab ringsum mit
Steinplatten in der Größe bis zu 1,63 1,30 Metern aus
gelegt iſt Leider achtete anfänglich niemand mit Sach
verſtändnis auf den Fund ſo daß ſich die Jugend desſelben
bemächtigte und ihn größtenteils zerbrach und wegwarf
Glücklicherweiſe erfuhren es aber dann auf dem Gebiete der
Altertumsforſchung erfahrene Leute und begaben ſich ſofort
an Ort und Stelle Diefe ſtellten feſt daß der ganze etwa
10 Schritte lange und 20 Schritte breite und 2 Meter hohe
Hügel gus dem das Grab zutage getreten war von
Menſchenhand aufgeſchüttet ſein müſſe da er Holzkohlen
reſte enthält ſowie daß der Hügel in ſeinem Jnnern noch
mehr Gräber birgt Unter Leitung eines Fachmannes
ſollen darum in aller Kürze nähere Anterſuchungen und
Ausgrabungen ſtattfinden Man ſchätzt das Alter der Grab
ſtätte auf 3000 Jahre

Fiſchvergiftung
Dresden 15 Sept Geſtern erkrankten die achtjährige Tochter

und der ſechsjährige Sohn des in der Hanſaſtraße wohnhaften
Kaufmanns Schröter nach dem Genuſſe von Fiſchen Beide Kinder
ſtarben faſt zu gleicher Stunde Ob der Tod durch Fiſchgift erfolgt
iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Könnern 15 Sept Manöverunfall Ein Reſerviſt
wie es heißt Familienvater hat bei der Hitze am Sonnabend einen
Hitzſchlag erlitten und iſt geſtern hier geſtorben

Naumburg 15 Sept Jm ſtädtiſchen Muſeum
im Schlößchen iſt auf einige Zeit wieder die Lutherſchüſſel aus

geſtellt Sie iſt eine Hochzeitsgabe Luthers an eine Wittenberger
Familie und jetzt Eigentum von deren in Naumburg wohnenden
Nachkommen Die große zinnerne Schüſſel trägt die Jnſchrift
Beweiſe deine wunderliche Güte du Heiland denen die dir ver
traun D A L 1545 und in der Mittelfläche das Bild eines
ſpringenden Einhorns

Naumburg 12 Sept Jagdglück Glück hatte
ein hieſiger Jäger in vergangener Woche auf der Hühner
ſuche Es gelang ihm ein weißes Rebhuhn eine große
Seltenheit zu ſchießen

z Schkölen 14 Sept Ein braver Alter Am Sonn
tag früh 7 Uhr wurde in der Kirche zu Großhelmsdorf vom Ritt
meiſter v Tellemann Schkölen dem Gutsbeſitzer Serfling die
Rettungsmedaille überreicht
unter eigener Lebensgefahr die zehnKhrige Tochter des Guts
beſttzers Körner vom Tode des Ertrinkens gerettet

Wittenberg 15 Sept Die 82jährige Witwe Randewig aus
der Coswiger Straße machte ihrem Leben heute vormittag im
Schwanenteich ein gewaltſames Ende Die Veranlaſſung ſoll in
einem unheilbaren Leiden zu ſuchen ſein Die Leiche wurde nach
dem Friedhof geſchafft

Zorge 12 Sept Unſere Eiſenhütten, die nun
ſchon ſeit den Zeiten der Walkenrieder Mönche mit kurzer Unter
brechung in Tätigkeit ſind zählen zu den bedeutendſten im Harze
Jn jüngſter Zeit erſt iſt durch unſere neue Kleinbahn auch der
Vertrieb nach außen günſtiger geworden und die Gießerei und die
ihr angeſchloſſene Maſchinenfabrik arbeiten mit Hochdruck um
den an ſie geſtellten Anforderungen gerecht zu werden Jnfolge
des Aufſchwunges unſerer heimiſchen Jnduſtrie iſt auch die wirt
ſchaftliche Lage unſeres Ortes eine gute und die Bauluſt des
letzten Jahres zeitigt ein neues Bild unſeres Ortes Gerade die
ſtrenge Beachtung eines durchaus heimiſchen Bauſtils gibt der
Hauptſtraße ein recht freundliches Bild und aus dem bäumen
ummiſchten Tale der Zorge ragen die großen roten Ziegeldächer
hervor und vereinigen ſich zu einem lieblichen Farbenbilde Jm
letzten Jahr iſt auch der Paſſanten und Sommerfriſchlerverkehr
bedeutend gewachſen

Pößneck 13 Sept Einer der bedeutendſten
Bürger unſerer Stadt Kommerzienrat Eduard
Eberlein iſt geſtorben Alles für andere mag der
Wahlſpruch dieſes ſeltenen Mannes geweſen ſein der ſein
Leben einzig und allein dem allgemeinen Wohl opferte und
deſſen Tätigkeit im Gemeinderar und Kirchenvorſtand ſeiner
Vaterſtadt im Gewerbegericht Kreisausſchuß und der
Landesſynode auch die Anerkennung ſpäterer Geſchlechter

finden wird Im SchütenhauſeDanſtedt 13 Sept euer m Schützenhauſe
enutzt wurde brach

Der alte ſiebzigjährige Mann hatte

t e



d i a hLampe die unter der
es entzündet wurde Das Schützenha em

ützenſaal er in Aſche gelegt Die W
us iſt mit

herbeigeeilte Feuerwehr konnte nur die umſtehenden L
und die Friedenseiche ſchützen

Erfurt 14 Sept Sturz von der Loko
motive Der Vorſchloſſer Beer von der hieſigen Haupt
werkſtatt ſtürzte vor einigen Tagen bei der Probefahrt von
einer Lokomotive Er erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütte
rung an deren Folgen er heute früh im katholiſchen Kranken
haus geſtorben iſt

Frankenhauſen 14 Sept Entgleiſung durch
Gewitterregen Das ſtarke Regenwetter hat auf
der Eiſenbahnſtrecke nrit an derUeberfahrt von Göllingen nach Hachelbich infolge Ver
ſchüttung des Schienenweges durch angeſchwemmten Sand
die Entgleiſung der Lokomotive des um 03 früh in Sonders
hauſen eintreffenden Zuges verurſacht Nachdem die Loko
motive wieder in das Geleiſe gehoben worden war konnte
der BVetrieb nach kurzer Zeit wieder in vollem Umfange auf
ſanttgeen werden Erheblicher Betriebsſchaden iſt nicht ent
tanden

S Frankenhauſen 13 Sept Jm Bergwerkzer
ſchmettert Jn dem Kalibergwerk Göllingen wurden
zwei Arbeiter von einem herabſtürzenden Block getroffen
Der eine war ſofort tot der andere ſtarb auf dem
Transport ins Krankenhaus

ZSalberſtadt 14 Sept Zu den Manöverun
fällen erhält die hieſige Allgemeine Zeitung vom Ober
leutnant Freiherrn Grote im Anh Jnf Regt Nr 93
kommandiert als Ordonnanzoffizier zur 15 Jnf Brigade
folgende Zuſchrift Soeben leſe ich die in der Wernige
röder Zeitung gebrachte Nachricht über 6 bezw 2 Todes
fälle bei den Regimentern der 15 Jnf Brigade Jm Auf
trage der Brigade habe ich vorgeſtern in Wernigerode den
Redaktionen mitgeteilt daß dieſes Gerücht un wahr
iſt Bei der großen Wärme ſind wohl mehrere Leute von
Unwohlſein befallen dieſe Leute waren aber bald
wieder hergeſtellt Todesfälle ſind nicht
vorgekommen Zur Beruhigung des Publikums
nehmen wir gern von dieſer Berichtigung Rotiz

Halherſtadt 14 Sept Hier ſtürzte der frühere Gra
veur und Gaſtwirt Hermann Wilke eine Treppe hinunter
Die Verletzungen waren ſo ſchwer daß der 73 Jahre alte
Mann an den Folgen des Sturzes ſtarb

Wernigerode 13 Sept Vom Manöver Sehr
verſtaubt und zum Teil von den Anſtrengungen des Manö
vers ſehr ermiüdet aber trotzdem fröhliche Marſchlieder
fingend zogen geſtern die Truppen die für drei Tage unſere
Gäſte ſein ſollen in die Stadt ein Heute nachmittag wird
ein neues Regiment folgen Leider ſind den Anſtrengungen
des Manövers am Donnerstag mehrere Mann erlegen Von
dem einen Regiment der Brigade ſollen 6 Mann
von dem andern 2 Mann vom Sonnenſtich befal
len ſein Authentiſche Angaben über die Zahl der Ver
ſtorbenen konnten wir nicht erlangen

Gernrode 14 Sept Verpachtung des Hotel
Stubenberg Das in weiten Kreiſen bekannte Hotel
Stubenberg ſoll da das Grundſtück landesfiskaliſches

Eigentum iſt am Montag den 11 Oktober vormittags
1154 Uhr dortſelbſt meiſtbietend auf 12 Jahre verpachtet
werden Bewerber müſſen ein Vermögen von 30 000 Mark
nachweiſen können

t Vom Südharz 14 Sept Ernte Pilze
Gewitter Die Ernte neigt auch hier dem Ende zu

Die Felder ſind faſt leer und nur vereinzelt ſieht man noch
Weizen der noch nicht reif iſt auf dem Halme ſtehen Der
Körnerertrag iſt durchweg gut wenngleich der Halm durch
die Trockenheit kurz blieb Der Grumtſchnitt hat bereits be
gonnen und die Erträge auf Talwieſen ſind wieder Erwarten
recht befriedigend Die Heupreiſe ſtehen zurzeit auf 4,25 A
pro Zentner Den Wald kennzeichnet dies Jahr als
Folge der Trockenheit eine Armut an Pilzen Steinpilze
gibt es gar nicht und der ſo ſehr beliebte Gelbling oder
Pfifferling tritt nur in kaum nennenswerten Exemplaren
auf Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag zogen
die erſten ſchweren Gewitter dieſes Sommers von Weſten
nach Oſten über unſere Harzberge begleitet von Regengüſſen
ausgiebigſter Art und hielten etwa 16 Stunden nämlich bis
Sonntag mittag an Dieſe reichlichen Niederſchläge werden
den Rüben und Futterkräutern noch vorzügliche Dienſte
leiſten und die faſt leeren Brunnen ſpeiſen

J Blankenburg 14 Sept Keine Kaiſerjagd
Wie die Bl Harzztg hört wird der Herzog Regent wäh
rend ſeines Aufenthaltes in dieſem Herbſt Jagdgäſte auf
dem hieſigen Schloſſe empfangen Eine Kaiſerjagd findet
jedoch nicht ſtatt da zur Zeit im hieſigen Hofjagdrevier
nicht genügend ſchußfähiges Wild vorhanden iſt Es ſind
in den letzten Jahren mehrere Hundert Sauen und eine
Reihe prächtiger Kapitalhirſche geſchoſſen worden ſo daß
vorläufig eine größere Schonung des Wildes geboten iſt

m Vom Eichsfelde 14 Sept Zur Beſichtigung
der Aeberſchwemmungsſchäden in und bei
Heiligenſtadt trafen Regierungspräſident v Fidler und Re
gierungs und Baurat Elze aus Erfurt ein Mit dem Bau
einer neuen Brücke ſoll ſofort begonnen werden Es ſind
alle Leinebrücken bis auf eine hölzerne Notbrücke von der
Flut fortgeriſſen Von Heiligenſtadt abwärts floſſen die
Waſſermaſſen in der Breite des ganzen Leine
ta l s nur die Strömung zeigte noch an wo das Flußbett
ſich befand weiter auf Ader Arenshauſen und Friedland
zu Alles Gras von den Wieſen alles abgemähte Getreide
iſt fortgefloſſen Die noch auf dem Felde ſtehenden Früchte
ſind durch Verſchlämmung verdorben Der Schaden den die
Landwirte erlitten haben iſt ungeheuer groß

Stendal 14 Sept Jnfolge des niedrigen
Waſſerſtandes der Elbe haben die Schiffahrts
geſellſchaften die Frachtenverträge aufgehoben Die noch
beſtehen bleibenden Verträge haben ganz bedeutende Zu
ſchläge erhalten Die Mittelelbe könnte vielleicht durch die
niedergegangenen wolkenbruchartigen Regen durch die
Nebenflüſſe einen kleinen Waſſerzufluß erhalten

Gardelegen 14 Sept Der liebe Auguſt
Kürzlich erſchien auf dem Standesamt eine Witwe der zum
zweiten Male Heiratgelüſte gekommen waren um ihr Auf
gebot mit einem erſt zugezogenen Fremden zu beſtellen Von
Papieren die dazu nötig ſind hatte ſie keine Ahnung Als
ſie der Standesbeamte fragte wie denn ihr Verlobter heiße
antwortete ſie Jck weit bloß dat hei Auguſt heit Hei is

in denſelben befanden 14 Sept Dibesbenteyhen ver et v ein a n rer ben de erer h aw 7ee ade Snte
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s auf den Ladentiſch gelegt hatte und das eingrünes Portemonnaie mit einem größeren Geldbetrage u a zwei

Hundertmarkſcheinen enthielt weggenommen Die Diebin iſt un
erkannt entkommen

Plauen 14 Sept Reue Flugmaſchine Ein
hieſiger Einwohner namens Blechſchmidt beſchäftigt ſich ſchon
ſeit langem mit der Herſtellung einer Flugmaſchine Jetzt iſt
es ihm endlich gelungen eine Flugmaſchine zu konſtruieren die
großartige Ergebniſſe zeitigen ſoll Der Apparat gelangt Ende

dieſer Woche zur Ausſtellung Anfang November finden die Flug
übungen vom Sportplatze aus ſtatt

Vermischtes
ZZD

Die Heldentat eines deutſchen Ofſtziers
Man ſchreibt der Tägl Rundſchau Von einer wackeren

Tat eines Offiziers im Auslande weiß die in Stuttgart er
ſcheinende Zeitſchrift Der deutſche Schwimmer zu berichten
Der Major Veith vom 11 Preußiſchen Dragoner
Regiment befand ſich vor kurzem in Konſtantinopel Hier
hatte er eines Tages dem tkürliſchen Kriegsminiſterium einen
Beſuch abgeſtattet und wollte auf einem nach Kadiköj fahren
den Dampfer die Rückreiſe antreten als er plötzlich vom
oberſten Deck des Schiffes bemerkte wie an der Neuen
Brücke infolge der ſtarken Strömung ein Bootkenterte
in dem ſich ein Türke mit ſeiner Frau befand Die Ver
unglückten und der Bootsführer gerieten in Gefahr zu ex
trinken Schnell entſchloſſen legte Major Veith der ſich in
voller Paradeuniform mit Säbel Schärpe Orden und
Ehrenzeichen befand den Helm und den Säbel ab und
ſtürzteſich von dem vier Meter hohen Deckins
Goldene Horn Trotzdem natürlich die ſchwere Uniform
ein ſicheres Schwimmen unmöglich machte gelang es ihm
doch die Unfallſtelle zu erreichen gerade in dem Augenblick
als die Schiffbrüchigen unter gingen Er hielt die beiden
Leute über Waſſer und brachte den Bootsführer dazu ſich
an das gekenterte Boot anzuklammern Noch eine ganze
Weile dauerte es bis andere Fahrzeuge die gänzlich Er
ſchöpften aufnahmen Als Major Veith wieder an Bord
erſchien wurden ihm begeiſterte Ovationen dargebracht
namentlich von ſeiten der anweſenden türkiſchen Offiziere

Der Sonntagsjäger auf dem Zollamt
Eine amüſante Jagdanekdote erzählt ein franzöſiſches Blatt

Man weiß wie eifrig die Jäger befliſſen ſind ihr Jagdpech zu
verbergen And am eifrigſten ſind die Sonntagsjäger darin auf
jeden Fall mit Beute heimzukehren Jüngſt kam nun ein ſolcher
Nimrod ſtolz an das Zollamt der Heimatſtadt nachdem er den
ganzen Tag die Tierwelt der Umgegend in Schrecken verſetzt hatte
Er gibt an daß er in ſeinem Jagdſack zwei Haſen hat und ver
zollt ſie Aber ſein Begleiter der ein wenig zurückgeblieben iſt
flüſtert dem Zollbeamten ins Ohr Er hat drei Haſen mit Tun
Sie Jhre Pflicht oder ich zeige Sie an Der Beamte muß nun
den Jäger zurückrufen und den Herrn bitten ſeinen Jagdſack auf
zumachen Dem neugierigen Blick bietet ſich aber nur eine
Menge alten Zeitungspapiers da Entſchuldigen Sie ſagt der
Beamte ironiſch und der Unglückliche der umſonſt zwei Haſen
verzollt hat und doch blamiert iſt zieht niedergeſchlagen ab wäh
rend die Geſchichte natürlich wie ein Lauffeuer durch die ganze
Stadt geht und überall Stoff zum Lachen gibt

ch
Letzte Machriehtfen

Vom Zeppelin und Parſeval
Z III von Mannheim zurück Motorſchaden

I Frankfurt a 15 Sept 3 III iſt nachdem er
auf der Frieſenheimer Jnſel 114 Stunden gelegen gegen
1 Uhr wieder aufgeſtiegen und nahm ſeinen Kurs auf
die Stadt Ludwigshafen die er im Bogen überflog Darauf
ſchlug er die Richtung nach Frankfurt ein wo er gegen
24 Uhr wieder eintraf und glatt landete

D Frankfurt a 15 September Auf der Rückfahrt des
Z 3 von Mannheim nach Frankfurt iſt wie die Frankfurter

Zeitung hört unterwegs der Zylinder des vor kurzem erſt
reparierten hinteren Motors gebrochen und betriebs
unfähig geworden Der Luftkreuzer der heute nacht nach
Mergentheim zu den Kaiſermanövern fahren
ſollte iſt infolge dieſes Defekts nicht in der Lage aufzuſteigen
Die Reparatur wird nicht vor morgen Donnerstag beendet ſein
Vorher wird kein Aufſtieg mehr unternommen Der öſterreichiſche
Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand wird wie ein Bericht
erſtatter der F meldet am 17 September hier eintreffen am
18 die Jla beſuchen und das Zeppelinſchiff beſichtigen

Unfall beim Aufſtieg des Parſeval III
Frankfurt a 15 Sept Privattelegramm Heute

nachmittag 4 Uhr 47 Min unternahm der Parſeval
ballon von der Jla aus einen Aufſtieg Nachdem das
Kommando Los ertönt war wurde ein Mann der Bedie
nungsmannſchaft von einem Seil erfaßt und mit in die
Höhe gezogen Der Ballon war bereits abgetrieben und
ſchwebte in einer Höhe von etwa 100 Metern als man in der
Gondel bemerkte daß ein Mann in den Tauen hing Man
ſtoppte darauf ſofort den Motor und der Ballon ging wieder
auf den Boden nieder worauf der Mann aus ſeiner ge
fährlichen Lage befreit werden konnte

Ein Wettfliegen
D Frankfurt a 15 Sept Der heutige Vormittag

brachte beim Aufſtieg des Zeppelin III und Parſeval III
ein denkwürdiges Ereignis das erſte Wettfliegen

zwiſchen zwei Motorballons Die Wettfahrt zwiſchen den

ſeval e e Die beiden a
prüngtich über den Türmen der Stadt Frantfurt in eine
Abſtand von 700 bis 800 Metern Der Parſeval fuhr
dieſe Zeit ſehr langſam er hatte eine Tourenzaht
900 Umdrehungen in der Minute Nach und nach rückte da
unſtarre Syſtem dem ſtarren immer näher und hatte qm
Main den Zeppelin ſchon bald erreicht Dann ging de
Fahrt über den Frankfurter Wald und Parſeval er
höhte ſeine Tourenzahl auf 1100 Umdrehungen Bei Buchs
lad fuhr der Parſeval über den Zeppelin hinweg u
bei Erzhauſen hatte er ihn um 2 Kilometer überflügelt
Dann ſetzte eine ſtarke Vöe ein die die beiden Luftſchiffe
auseinanderbrachte Sie verſchwanden in den Wolken Als
es wieder heller wurde befand ſich Parſeval links über
Arheiligen bei Darmſtadt Zeppelin war rechts in den
Wolken Jn Darmſtadt hatte Parſeval den 3
wieder überholt Von Darmſtadt flog der Zeppelin allein
weiter Parſeval kehrte um und ſtattete dem Großherzog
von Heſſen im Schloß Wolfgarden einen Beſuch ab indem er
dort mehrere Manöver ausführte

3 III im Jnduſtriegebiet
k Eſſen 15 Sept Privattelegramm Ueber

die Fahrt des Luftſchiffes Zeppelin TII durch das rhei
niſch weſtfäliſche Jnduſtriegebket am Sonn
tag ſind jetzt genaue Beſtimmungen getroffen worden Da
nach wird das Luftſchiff von Düſſeldorf aus über Duis
burg und Mülheim im Laufe des Vormittags in Eſſen
eintreffen wo ein Aufenthalt von 1 bis 2 Stunden vor
geſehen iſt Die Teilnehmer an der Fahrt des Luftſchiffes
darunter Graf Zeppelin jun Oberingenieur Dürr
Direktor Colsmann Direktor Gillhaufen von den
Kruppwerken und der bekannte Eſſener Luftſchiffer
Dr Bammler werden bei der Landung in Eſſen von
der Stadtverwaltung und von Vertretern der Jnduſtrie be
grüßt werden Die Stadt Eſſen gibt ihnen ein Frühſtück
Die Teilnahme des Grafen Zeppelin ſen an der Fahrt auf
die man hier vielfach noch gerechnet hatte iſt wie bereits
gemeldet wurde gänzlich ausgeſchloſſen Von Eſſen aus
wird das Luftſchiff nachdem es als weiteren Fahrgaſt noch
Oberbürgermeiſter Holle aufgenommen hat die Fahrt
über Bochum Witten Hagen Dortmund Gelſenkirchen
fortſetzen und von da wieder über Eſſen nach Düſſeldorf
zurückkehren e

Wehkerle in Wien
Keine Konzeſſionen

H Wien 15 Sept Die r u beimKaiſer dauerte zwei Stunden Jn derſelben iſt wie voraus
zuſehen war eine Entſcheidung nicht erfolgt Da
die Krone nicht gewillt iſt weitere Konzeſſionen zu machen
dürfte dem Kabinett Wekerle nichts anderes übrig bleiben
als dem Parlament am 28 d M mitzuteilen daß es ſeine
Demäſſion gegeben hat

Spanien und die Kabylen
H Melilla 15 Sept Jm Laufe des geſtrigen Nach

mittags wurde der ſpaniſche Proviantzug wieder von Rif
leuten angegriffen Das begleitende Bataillon zerſtreute
aber die Angreifer die große Verluſte erlitten Die Mauren
griffen ebenſo die Waſſerleitung an wurden aber auch hier

zerſprengt
H Melilla 15 Sept Zu dem gemeldeten Gefecht bet

Melilla wird noch weiter berichtet Auf ſpaniſcher Seite gab
es 5 Verwundete darunter ein Hauptmann Wie nunmehr
mit Beſtimmtheit verlautet ſtehen bedeutungsvo lle
nicht näher bezeichnete Ope rationen unmittelbar
bevor

H Madrid 15 Sept An amtlicher Stelle de men
tiert man entſchieden die aus engliſcher Quelle ſtammende
Meldung über eine Niederlage der ſpaniſchen Truppen

Abermals ein Schülerſelbſtmord
W Rybnik 15 Sept Aus Furcht vor Strafe er

hängte ſich heute früh während einer Pauſe der zeh P
jährige Gemeindeſchüler Tuſchka im Schul
zimmer am Fenſterkreuz

Der Zar am Goldenen Horn
H Konſtantinopel 15 Sept Wie die Blätter melden

wird die Zuſammenkunft des Zaren mit dem Sultan im
Bosporus an Bord der Zarenjacht erfolgen

Der grollende Veſuv rNeapel 15 Sep t Nach einer längeren Ruhepauſerſt
der Veſuv neuerdings wieder in Tätigkeit getreten t t
Bergführer haben ſeit einigen Tagen wiederholt e
Stöße begleitet von unterirdiſchem Getöſe vernomm 7
Seit einigen Tagen legen auch die kleinen Krater der Haup
gipfel eine große Tätigkeit an den Tag

e

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

V V A Die Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik verteilte
im Geſchäftsjahr 1908/09 10 Proz Dividende

An die freundliche Aufpaſſerin auf dem Harz Die Saa
Zeitung hat wiederholt im lokalen Teil darauf aufmerkſam r
macht daß die Bürger nicht verſäumen möchten die Liſten n
Sitadtverordnetenwahl einzuſehen Hätten Sie ſich rechtzeitig n
Schlaf aus den Augen gerieben würde Jhnen das nicht entgange
ſein
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flandol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 210 12 Diskonto 195 37 Deutsche

Bank 248 75 Paketfahrt 132 87 Nordd Lloyd 101,50 Russische
Inleihe von 1902 89 12 Laurahütte 192,25, Bochumer Guss
547 50 Harpener 206 12 Gelsenkirchen 200,37 Berliner Handels
2 179,30 Baltimore 118,75 Kanada 182 ,75 Phönixesellschaft

Dresdner Bank 161,10 Schaaffhausen 145,62 Lombarden
A G 237 75 Siemens Halske 229 87 Deutsche Ueber

See 173 30 Luxemburger 215 60 Tendenz Eest
Am Kassamarkt notierten höhe r Hilpert Masch 5

Berlin Anhalter Masch 3 Dürkopp 6 Humboldt Masch 4,75
Keyling Thomas 3 Leipziger Werkzeug 4 Linke Waggon
Schubert Salzer 2,75 Schwartzkopff 2 Schwelmer Eisen 8
Ver Nickelwerke 2 Berl Terrain und Bauges 4,50 Park Witz
leben 20 Mk Chem Werke Charlottenburg 2,50 Deutsche Gas
glühlicht 50 Deutsche Tiefbohrges 3,75 Magdeburger Mühlen
550 Nordd Steingut 2 Lindener Weberei 75 Nordd Jute
spinnerei 2 Gebr Böhler 3 Eschweiler Bergwerk 2 Essener
Cteinkohlen 2 König Wilhelm 4 Lauchhammer 4,75 Milowicer
90 Mülheimer Bergwerk 3 niedriger Union chem Fabr

475 Trachenberg Zucker 2 Harburg Wien Gummi 2 Langen

dreer 7,75 2
Londoner Börse vom 15 Sept Es notierten Engi, Konsors

g 56 Rio Tinto 77,00 Geduld 2,93 Goldfields 6,69 Steel com 81,T6
gteel pretfs 130,12 Rand Mines 31 Anacondsa 9,68

Kalisyndikat
Aus Fachkreisen wird uns geschrieben
Der nach New Vork zur Beobachtung des amerikanischen

Marktes entsandte Direktor der Hamburger Filiale des Synd
kats hat depeschiert dass Schmidtmann seine Forderung be
züglich der aussersyndikatlichen getätigten Verkäufe dahin e r
mässigt hat dass er die Ordnung dieser Kontrakte selbst
übernehmen will und dafür Aschersleben und Soll
stedt für die Syndſkatsdauer jährlich 58 000 kg 0O selbständig
zu Syndikatspreisen an den Nordtrust und die Agricultur Con
federation zu liefern berechtigt sein sollen

Da die genannte Menge das ganze Ouantum vorstellt wel
ches Schmidtmann verkauft hat so gehört schon ein sehr
grosser Optimismus dazu hier von einer Ermässigung zu
sprechen Es kann doch den anderen Syndikatsbeteiligten gang
gleich sein ob Schmidtmann für sein Salz 20 oder 9 Mk be
kommt Die von ihm zur Lieferung verlangte Menge bleibt
die alte und das ist der einzige Punkt der überhaupt in Frage
kommt

Man kann sagen dass die ganze Sache seit dem 1 Juli auch
nicht um einen Bruchteil weiter gekommen ist und es hat den
Anschein dass man auch nicht weiter kommen wird Es sei
denn dass der Herr Minister bei den Verhandlungen welche
vom 23 bis 25 September in Berlin stattfinden eine bestimmte
Erklärung bezüglich der Kontingentierung abgeben
lässt Lediglich die TZwangskontingentierung kann
Schmidtmann einen Strich durch seine Rechnung machen

Hallesche Kaliwerke A G
Der Köln Ztg wird über das Unternehmen geschrieben
Die Gesellschaft die 1905 unter Beteiligung der Internatio

nalen Bohrgesellschaft gegründet wurde hat bekanntlich am
8 Juli 1908 mit den Abteufarbeiten begonnen und Ende Dezember
1908 hatte der Schacht eine Teufe von 130 m erreicht Am
20 August ist man aber erst wie jetzt bekannt wird bei einer
Teufe von 362 m angelangt hatte elso noch nicht die Hälfte
von dem durchteuft was durchteuft werden muss Das Gebirge
besteht zurzeit aus blauen Letten Der Umstand dass das Ab
teufen so langsam Vor sich gegangen ist ist durch die Förde
rung grosser Wassermengen durch Kübel zu ungefähr 800
bedingt denn während einer sechsstündigen Schicht werden
etwa 60 Kübel Berge und 70 80 Kübel Wasser gefördert
Der Schacht steht wie verlautet bis ungefähr 160 m im Eisen
der letzte Keilkranz liegt bei etwa 120 m Von dort an hat man
untergehängt Nun ist der Schachtstoss wo die Eisenbekleidung
aufhört 20 30 cm stark betoniert Dieser Beton schliesst sich
unmittelbar an die Unterhängetübbings an so dass letztere weil
an dieser Stelle ein Keilkranz nicht mehr gelegt worden ist
einen unmittelbaren Druck auf die Betonwand ausüben Nun
lässt diese Betonwand stellenweise grosse Wassermengen durch
welche den Zement mit herunterspülen und so das Arbeiten auf
der Sohle erschweren Wenn der Schacht wie bei den Adler
Kaliwerken ausgemauert anstatt mit Beton ausgekleidet worden
Wäre so würde man jetzt mindestens ungefähr 150 mm tiefer
Sein Ausserdem ist man mit dem Betonieren vor einiger Zeit
20 30 cm gseitwärts von der Schachmitte abgewichen und
72 war auf eine Streche von ungefähr 4 m Diese 4 m müssen
nun wieder abgespitzt werden was ebenfalls einen längeren
Aufenthalt im Veiterteufen verursacht denn zum Losschiessen
hat man sich nicht entschliessen können weil dadurch vielleicht
die Betonwand hätte reissen können Man soll nun beabsich
tigen an den Streben wo die Wassermengen durchdringen
den Schacht mit Eisen zu bekleiden eine Arbeit die wieder
Sehr zeitraubend und mit erhöhten Unkosten verknüpft sein
dürfte Die Verwaltung erwartet bekanntlich dass man das
Steinsalzlager bei ungefähr 520 m erreichen wird Bis zu diesem
Zeitpunkte dürften also immer noch vier bis fünf Monate bei
der gegenwärtigen monatlichen Durchschnittsleistung von rund
5 m Yergehen Im günstigsten Falle würde man also das Kaii
ger im Juni 1910 antreffen Was die geldliche Lage der Ge

Sellschaft anbelangt so beträgt das Aktienkapital bekanntlich
5 Millionen Mark welches jetzt vollständig eingezogen ist Von
diesen 5 Millionen Mark wurden 2 Millionen Mark Voll bezah te
Aktien an die Einbringer gegeben und von den verbleibenden
g Millionen Mark Zahlaktien ist der Eingang zum grössten Teil
ür Betriebszwecke bereits aufgebraucht

Erhöhung der Jutepreise
Der Juteverband beschloss folgende Preiserhöhungen

i Hessians 320 um Pfg bei 1 Pfg steigend und Pfg
allend Hessians Nr 245 um Pfg bei o Pfg fallend Tar

a ulings Nr 540 Finetwilleds Nr 540 alle Baggings Nr 520
z 1 Pfg Garne aller Oualitäten um 2 Mk Hopfentuche um

Mk pro Doppelzentner

Aus der kubanischen Tabakindustrie
Der Korrespondent des Berl Tgbl in New Vork schreibt

Prz Der Verein der Tabaktfabrikanten von Kuba hat an den
ſidenten der Republik Gomez ein Gesuch gerichtet in dem

war Hinweis auf den Rückgang der kubanischen Tabakausfuhr
rend der letzten zwanzig Jahre um den Abschluss von Han

nigen trägen gebeten wird die dieser zweitgrössten kuba
ohen Industrie aus ihrer bedrängten Lage helfen sollen Vor

m sollten Spanien Deutschland Frankreich und andere
in e auf Kuba einen grossen Markt für ihre Erzeugnisse

den aber dort wenig kaufen zur Vermehrung dieser Käuſe
sezwungen werden
tante erner fand in Havana eine Versammlung von Repräsen
er er Tabakbranche Statt in der beschlossen wurde die
eine bende Gewalt in ihrer nächsten Tagung zur Vornahme
zuhalt evision des kubanischen Zolltarifs anvie en gemäss der von der Einfuhr aller Länder die irgend
e auf kubanischen Tabak höhere Zölle verschreiben Maximal

e erhoben werden Sollen

Betr Ahausen Wernigeroder Eisenbahn Laut Nachweisung derebsergebnisse für den Monat August 1909 betrugen die Ein

w e D

a

e

wer

nahmen aus dem Bersonenverkehr 98 200 Mk gegen 103 194
Mark im August 1908 aus dem Güterverkehr 21 100 Mk gegen
24 726 Mk aus sonstigen Quellen 1000 Mk gegen 1000 Mk
in Summa 120 300 Mk gegen 128 920 Mk im August 1908

Leipziger Buchbinderel Akt Ges vorm Gustav Fritzsche
Leipzig Berlin Die für den nächsten Monat in Aussicht ge
nommene ausserordentliche Generalversammlung wird sich u a
mit der Frage der Sanierung des Unternehmens beschät
tigen Ob eine solche erfolgt ist ungewiss da die beiden
Banken mit denen das Unternehmen arbeitet trotz langer Ver
handlungen noch keine Stellung dazu genommen haben Da
sie ferner zusammen ziemlich die Hälfte der Aktien des Unter
nehmens in ihrem Besitz haben hängt das Ergebnis der Ab
stimmung in der Generalversammlung über die Sanierungsfrage
von den Banken ab In der Generalversammlung wird ferner
Beschluss gefasst werden ob und welchen Verwaltungsmit
gliedern Entlastung erteilt werden soll Soweit Direktor
Fritzsche hierbei in Frage kommt sind irgendwelche Regress
klagen ziemlich aussichtlos geworden denn Fritzsche hat in
zwischen Deutschland verlassen und Aufenthalt in Amerika ge
nommen Das Unternehmen war im laufenden Jahre gut be
schäftigt

Harkortsche Bergwerke und chemische Fabriken zu
Schwelm und Harkorten Akt Ges zu Gotha Wie die Verwal
tung mitteilt bringt der Aufsichtsrat bei annähernd gleichen
Abschreibungen und Rückstellungen wie im Vorjahre eine Divi
dende von 7 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre in Vorschlag
Für 1907/08 betrugen die ordentlichen Abschreibungen 466 045
Mark ausserdem erhielt der Erneuerungsfonds 340 000 Mk

Verdingung von Altmaterial In dem stattgefundenen Ver
kaufstermin der K Eisenbahndirektion Saarbrücken wurden fol
gende Preise erzielt 92,5 t Eisenschienen 70,13 Mk 352 4 t
Laschen 52,78 Mk 252,5 t Stahlschienen über 6,5 m 61,56 Mk
284,8 t Stahlschienen bis 6,5 m 56,28 Mk 200 t Fisenschrott bis
1,5 m 48,35 Mk 234 t Stahlschrott 52 39 Mk 612 7 t Stahl
schwellen 49,89 MK 124 t Eisenschwellen 68,38 Mk Das Mate
rial lagert in kleineren Posten auf den Lagerorten Mayen
Wengerohr Bors Saarbrücken und Heinitz und verstehen sich
die Preise per 1000 kg frei Waggon der betreffenden Lagerorte

Verband sächsischer Holzschleifer In der Hauptversamm
tung des Verbandes sächsischer Holzschleifer konstatierte der
Vorsitzende die Ausschaltung der skandinavischen Konkurrenz
auf dem deutschen Holzschlittmarkte infolge des schwedischen
Generalstreiks Es wurde beschlossen Holzstoffligferungen nicht
unter dem Preise von 10 bezw 1022 Mk pro Doppelzentner zu
übernehmen um den Preisdrückereien zu begegnen

Aus der Aluminiumindustrie In nächster Woche findet in
Paris eine nochmalige Zusammenkunft der französischen Alu
miniumfabrikanten statt in der ein Zusammenschluss derselben
und damit die Schaffung einer Grundlage für ein internationales
Syndikat versucht werden soll Ueber die Marktlage berichtet
die Frankit Ztg dass in Konsumentenkreisen für Aluminium
zu den reduzierten Preisen fortgesetzt gute Nachfrage herrscht
Für Verkäufe per 1910 zeigen sich die Produzenten vorerst sehr
zurückhaltend

Rückgang der ofüziellen Petroleumpreise An der Ham
burger Börse gingen am Freitag die Petroleumnotierungen um
je 30 Pfg pro 100 kg inkl Fass loko Hamburg zurück Die
Deutsch Amerikanische Petroleumgesellschaft setzte die Notiz
für ihr Produkt von 90 Mk auf 60 Mk die Pure Oil Co
von 7 Mk auf 70 Mk herab Auch die Notiz für öster
reichisches Petroleum ermässigte sich von 6,70 Mk auf 6,40 Mk

W en vagngi Bis
Getreide

Berliner Produktenbörse 15 Sept Am Frühmarkt nosiertevn
Weigen inl 212 213 Roggen inl 170 172 70 Hatfer märkischer
msoklenburg pommersener preuss posenscher u schlesischer fein
17 82 mistel 165 172 gering 161 164 russischer mittel u gering
161 267 Mais runder 153 128 Gerste inländ Pustergerste mattel
und gering 157 160 gute 161 175 russische und Donau leichte 136
bis 140 Erbsen inländ und aus ländischer Fusterware 176 190 Kleine

Welzenmehl 00 27,75 31,50 Roggenmehl 0 und 1 21,59 8,40
Weizenkleie 11 ,59 12 50 Roggenkleie 12 02 12,75 Alles frei Banv

HRamburg 15 Sept Getreidemarkt Weinen Ostholst
Mecklbg 206 715 Roggen fest Mecklvurg und Pomm 173 180
Gerste fester südruss 133 214 Hafer test Holst
Mecklenburger 202 215 Mais stili La Plata 116 117

Liverpool 15 Sept Roter Winterweizen per Dez 8
März 7,8 Still M ais bunter amerikanischer per Okt 5,47

Andwerpén 15 Sept Deutseher Ia Platazug Kontrakt B Pe
Sept 82 Nov 82 t Jan 5,90 März 5,82 Mai 72 PrStill Umsate 10 000 Kg

Pest I t Weizen benptRoggen per OKt 9,61 Gd 9,62 Br
31 Br Mais per Sept 7,05 Gd 7,06 Br

Zucker
Hamburg 15 Sept Rübenrohzucker 3 Produkt Basts 8890

Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg

per

per Okt 13,66 Gd
Hafer per Okt

18,67 B
7,20 Gd

vorm nachm abends
per September 11,70 11,77 77 MOktober 120,72 19,80 10,80 eDezember 160 72 10,77 10,80 rv NMar 16,92 10,97 11,00 rMat 11 65 21 10 11,02 rställ ruhig stetig

Kaffee
Hamburg 15 Sept Good average Santos

vorm nachm abendsper September 838 Gd c3 Gd 83 Gd
Dezember s Gd 68 d 32 dMue 3 Gd s d sMai 31 Gd s Gd 31 66behauptet behauptet behanntet

Rio de Janeiro 15
118 000 Sack in Santos

Havre 156 Sept Kaffee good average Santos per Sept 42
per Des 40 per März 89, per Mai 89

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 15 Sept Kartoffelmehl und Stärke22,25 22,75 Fenchte

Stärke nte ug

Magdeburg 15 Sept ttir150 Kg 22 50 23 00

Sept Kaftee Zutuhren 25 000 Sack in Rao

Prima Kartoftelstärke und Mehl

Spiritus
Nordhausen 15 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

106 106 68,2 69,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
e b M per 1oko Lieferung ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 15 Sept Rubol loKd 57,50 per Oktober 57 00
Hamburg 15 Sept Stadtschmalz e9,00 amerik Steam 60,00

Chamberlain e1,75
Chemische Produkte

Hamburg 15 Sept Chilisalpeter per loco s 62 Felr Mare
9,00 frei Fatrreug Hamburg

Wolle
Bremen 16 Sept Baumwolle still Upl loko midädl 65 25 Ptg
Liverpool 16 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,23
Alexandria 15 Sept Aegyptisebe Baumwolle per Nov 18,00

Jan 18,04 März 18,14
Liverpool 15 Sept Baumwol e Umsatsz 10,000 Ballen davon

Import s, 00 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 16 Sept Chili Kupter stetig 58 8 Mon 59 ZinnSeraits träge 136, s Monat 137 Blet span rubig 12, englisobZink ohe Marke stetig 22 8per Marie 2813 gewöhnli
Berliner Viehmarkt

Berlin 15 Sept Stadtisoher sohlachtviehmarkt
Amelicher Berteht der Direktion Es standen zum Verkauf 6i
Rinder 2656 Kulber 3080 Sohafe und 18,466 Sehweine Bezahlt wurden
for 100 d oder 50 kgSohlaohtgewloht in Mark besw tär 1 Pfd in Pig
Kulber a fetnste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
talber 106 108 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 78

n h

e müesig genährte Hammel und Schafe Merzschafe 64 70 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleischige der feineren Rassen und deren Kreueungen T 75
b fletschige 71 74 M e gering entwickelte 68 71 M d Sauen
68 70 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftriebd bleben etwa
500 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sleh ruhig
Bei den Schatten tand der Bestand bis auf ein Wevig Absatz
Der Scobweinemarkt verlief ruhig und wurde geräumt

Amerikanisehe TWarenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emden

Xew Voric 15 9 14 8 Chicago 15 o 14 9
Weiaen p Sept 110 111 Weizen p Sept 102 1035Dez 126 106 Dez o8i 98Mais p Sept 78 756 Mais p Sep 67 67Des T T Dez so 60Mehl Spring elears 4,50 4,50 Hater 9 Sept 39 390
Kaffee Fair Rio Nr 7,04 7,04 e Pefs 395 38p Sept 5 50 5,50 Roggen p Desz 69 659

OKt 5,4 40 Sohmalgz Sept 11,87 12,00Petroleum in Cases 10 65 10 65 Jan 10,50 10,60do in New Vork s,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weizen willig Mais stetig

Lchiffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Blücher

nach New Vork 12 Sept 11 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven
passiert Bosnia 11 Sept 8 Uhr 30 Min morgens in Boston
Cleveland von New Vork kommend 13 Sept 8 Uhr morgens
Dover passiert Graf Waldersee von New Vork kommendàd
12 Sept 8 Uhr 5 Min abends auf der Elbe Hamburg von
Genua nach New Vork 11 Sept 2 Uhr 30 Min nachm Gibraltar
passiert Kaiserin Auguste Viktoria 11 Sept 3 Uhr nachm Von
New Vork nach Plymouth Cherbourg und Hamburg Soevilla
nach Keywest und New Orleans 11 Sept 6 Uhr 45 Min nachm
Lizard passiert Westindien Mexiko Südamerika Alexandria
heimkehrend 10 Sept von Guayaquil Assyria von Westindien
kommend 11 Sept 6 Uhr 5 Min morgens auf der Elbe Bavaria
von Mexiko kommend 11 Sept nachm Eastbourne passliert
Mecklenburg nach Vestindien 11 Sept 3 Uhr morgens von
Grimsby Rhaetia von Mittelbrasilien kommend 12 Septbr
10 Uhr morgens in Lissabon Rugia nach Nordbrasilien 12 Sept
8 Uhr morgens in Oporto Sardinia 9 Sept von St Thomas
nach Havre und Hamburg Scotia 11 Sept in St Thomas Syria
11 Sept in St Thomas Ostasien Ambria auf der Ausreise
11 Sept in Vokohama Brasilia 11 Sept Von Colombo nacn
Penang Istria auf der Heimreise 11 Septbr in Rotterdam
Silesia aut der Ausreise 12 Sept 9 Uhr morgens in Port Said
Suevia von Rotterdam und Antwerpen kommend 11 Sept 4 Uhr
morgens auf der Elbe Verschiedene Fahrten Lydia nach
Persien 12 Sept morg in Fiume Meteor nach den nordischen
Hauptstädten 11 Sept nachm 5 Uhr von Helsingfors Pontos
von Ostatfrika kommend 11 Sept 3 Uhr nachm auf der Elbe

T aSss et

jungere Masthamme 79 83 b ältere Masthammel T2 7

aleutet üher anter Null

Saale und nstrut Fall W unehsSriern Brückenperel 14 Sept 46,89 158 Sept 0 66 20
Nebra Oberpegei 42 0 2,00 SUuterpegei 42 40 v uWeissentels Oberpegel 2,40 4 2Unterpegel o 2e 14 14 SZrotna h 79 6Alsleben Oberpegel 14 2,34 34 7v Underpegel r 34 10 16Bernburg rro,72 1 10 S 88Kalbe Oberpegel r1 44 r1,66 12do Unterpegel r e8 vo 80 S 52

iser Eger Elbe Moidau
S T

Sept Fall Wuchs Sept all Wuohs
Budweis 14 c Is Torgau 15 0,05breg Wittenberg 0,82 1Jungbungl 0,05 BRosslau 0,18 2hann 0,80 c Bardy 12Harduvira es Aagdeburg
Brandeis 9 24 14 Tangermde 0,78 xFlelnoik on 5 WVittenbrge 0,66Dernmerita 15 6,41 2 Od5mite Peg 14 2Aussig 770,25 11 Hohnstort i 0,16
Dresden s 15 Lanuenburg 18 1Aussig 15 Sept Pegelatand minus 25 em
Werden 46 cm WVuehs gemeldeèet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenaiger Berlin

15 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

e ws e

Die Firma war heute zu nach stehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Rückprämien

Vom Oboerlauf

85 M oKaldor
ge Saugkälber 60 67 d ältere gertng ge

a Meatlämwer und64 70 A Sohbafe

rlin und Essen

Vorprämien Kückpräinoien
Oktober November Oktober November

hombarden 26 1 261
Franzosen 1 es 166 161 2 161Baltimore 1297 12 t 117 u 116 2r 2 e e 1802 8 180ürken LoseDarmstädt B 141 142 FDiso Comm 128 sie 198 123Berl Hdlsgees I 185 1 i 25 177 2Dtsohb Bank 252 253 3 247 2 247 3Dresdner Bk 16 3 1es 159 169Oesterr Ored 313 2 214 208 208 2Russenbank ist 2
Dynam Trust 273 174 SBu Paoket 135 2 1362 8 130 2 129
a Lloyd 104 e 98 e 98 srince a 36 2Gr er Sur 1901 is u 3t 185 2 184 3

39Reichsanl 855 r ERussen v 1902 o C 5 2Bochumer 259 35 22 l 2 241Iaura 196 3 h 188 1872Gelsenkireh 207 30 189 198Harpener 261Phönix 20 35 vo3 153 19377 211 210ortmunder s le S 7A F G 241 242 238 232Nachfrage und Angedot Freise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Be 15 Sept

Geld Brier eig BretAdler Kali V A Hugo 3978 8175Alesandershall 9175 9275 Immenrode 8700 83800
Beienrode 6200 5400 Johannashalll 4700 4800
Burdach 18,s860 Justus 1 95 96Carlsfund 6800 6900Kaiseroda 8000 8200Oeeilienhall Krügershall Akt 94 95Desdemona 6900 7000 Ludwigshall 81 83Disch Kali Akt 126 126 Neustassfurt 11,6001
Deustschland 412561 4178 Reichskrone
Friedrichshall 92 94 Lossa 1100 1200GOluckaut RolandSondershausen 15,800 15 800 Ronneberg Akt 188 134
Guntbershall s960 4050 Rothenberg 2850 2450Hoenn Kali Akt Sachsen Weimar 4150 4250
Honsa 3400 8800 SohieterkauteHastort Vor A Siegtried 1 5150 5250Heldäburg 78 74 Sigmundshall 170 172Heldrungen l 1660 1700 Teutonia Akt 12831 124
Heldrungen II 1650 1700 Wilhelmnsehall 11,600 1 1,700
Hermeon e Wintersball 18,200 18,600Hohentels 73001
Hohenzollern 5000 5200

get

S

e e



e

e

a T I It n e 154 10 wirt uh ar Diderſe iä5 121t 18 5 vie 13 12

ODtson Faz u Staatz Pan Soancao 91 d 4 100 600 es fisbä s a 40 99 4060 n rade av o 95 d 29 en 4 ODux 800 ab rd Hens Se d 4 00 gar a 94800 a Meolai e a War a
e 4 124 Siendal 0 41 o P A64 al 5 do d r a20 120 ao 39 e e e 5 do Kr Pre dohatii2 3 e 50 Stettin 29 92 50000 Boden a 5 Dur Prag G
Ot Kehs An 82 EEIIIIIIIIIIE 38 ke W C et dgo 90 Toltow Krei 4 100 9060 8a0 Paul a s frr 4os Sild dl co o d 24250 o G lo sehen al en r r re ai Scholtg Weimar o 90 do 9 d 89Pres es Ani 34 800 a Sr am rono Rudd de r 02 bor6 Worms O a 4 o s00 Siames An v 4 do Salrkg et

ha 34 83 236 San Scbdkq Amd Orn st e
go Statt A a 4 02 4060 bDeutsehe Pfan driefe Tor 40m An e 4 Oest U St alt e
badSid n öi al 4 6erna Ptod a i 500 t rn 54 et

nol 21 unen eo is0se We z do do a 38 24 699 9o e 4 00 lego tier de 3 o goue a 100 50 o 400fr Affee do Gold evo de 33 do a 3 93 209 o Goldrat a 4 do lokald 6 aBrasch l schld 3 do a 3 34 3060 do Kleide a 4 de Norawes e

öram I 43 3000 Bee ao t4o O8 4 59 93 3000 a 0 a 39 93 o ſern ra 3 2 l o o a 5 83 500 ſao Staatseat a 2 go go kldeto de Kur u Meum a 59 81756 20 So a Jaad Oeat eCassel toer e do alte a 29 88 000 ſo Södset dawir in el a do conn 39 94 006 a0 Grodento e o Odi Gold a
u a c do 90 d 4 101 756 80car Anf88 9o do o eamtg 34 Ostpreuss a 4 100 s o 98 e Ung bokaldGo am ſodol a 4 a0 a V 92206 oo 98 22 20o 1607 a0 a 83 006 2ucao St e wang domd a00 d 93 v Pommerseh a 93 80 A 1000 Kursk Chdo 86 87 O v a0 a 83506 o 100 do von 869Hessen 08 a 4 do geuld a 38 93 406 o es a 6 102 626B M ar 5 d

do 93 00 a 37 t do do al 63606 o 1908 MoscokKursh e00 95 03 05 v 3 82 1060 Posensche 1 4 102 906B Sothad 4 06 h Mogo S adl e
Löd 8t 4 06 e 4 c0 XV a 38 93 40B ooend St A Migolai bahn e
do do 98 23 do Lit Da 4 00 80660 a St A Orel Gr 4
00 g0 95 3 do Ut a 23 84 300 Mai 45lirel 800 WestdUeki kdschu a 39 do i a 39 83 100 90 I0Liretſ Transkauk0o es A 86 a 39 Sacheischo a Wo St Afv r Vor mo do 90,94 d 39 84 2500 90 a 31 83 500 Sofia Gold e Kursk Kiew b

0jd St v O3 338 00 al 86 406 Stockn St A lodz Forkis a
Co 90 v 96 7 3 do geuea 4 i00 g06 o o 9 Mosco Kas cSaeds G S 4 Schles altldſ a 95 806 Venet 301 do oo a
Sachs Wage el do tosen a 4 160 90B WieoCommt a do Kiew wor a
Sachs Stil v 3 85 00020 00 do a 3534 2060 do vt a o oo d
8randd Prov d 4 do oo do a 3 85 006 ſao St A 26 50 G ßiagan d
ao o 38 do 00 L C 4 160 e06 dudo ſoſſorſ ſoeo ind yo

Hann Pr X e 39 do do do a 20 24 2360 Natpfol e ßſasan Korl d
9o VII V 3 do do do a 3 Dann asalstk a do Vralsk 94 eOstor Pr Ob 4 do do L D a 4 100 90B fibevets2 g0 97 un 08 e
c0 o 38 do do a 3 94 2066 o Komm àydiask garPomm PraAni d 35 do do do a 3 85 006 ltal Hyp Ob a l st 90 e

Posen Pr An a 31 do do 92 20B 00 bod r a Man 58
do o 3 Westf Land a 4 100 706 Kooend K V a Jarsxoeselol a

Rhpr X X a on ob e a 23300 Mexik Bew e 44 vörren n a 5 e o Folge a 4 100 70B ro ol Wiorg a an kie 2040
go Xxxx 6 Westor rit la 39 93 400 00st Kr 5 Le kleine 4XV xxVi z s2 9000 90 18 22 600 h b ado XxViiſ ſ6 a 23 52 50bB o a 32 21 60 e Ob d Wdo XIX u 09 z 00 a 334206 o Vatrl Sph c k 7o XV z do a 3 Pol Pfandb a tal Mitteſm ado xxivlal 3 65 300B o geulö a 31 96 306 portTad on a Mworno in b a
Wesnt otoral 4 o do do a 3 33 1066 ab öraz 2 Macedon 4
do u I5 6 4 101 7000 e X a 01 506 SehwdPfr8 a 4 87 r a
öo uk 09 3 2 do XV XV a 4 101 606 do kündd O4 a 4 ortug 6 a

e h e a 28 24300 ſo Stetabss e 4 85do uk 180 34 00 0b a 4 ocs o 1902 4 96 60 e
man do do a 39 94 300 ſo 1906 h 4 u 417Westor Prov 4 Oldb st Crd a 4 101 706 8arb 6 Pf a 5 e n 46 5a5 o o 3 e ä mr eeoi 33s achs Alt O v 39 95 250 do 90Stadt Krels ote Anleinenſoo Gohalge 2 35 95 o0bo ungsodr Pile 4 a s0b0 hie Br 27

Anklamkroſſ d 4 do Rockisld ddo LwPfXX a 4 101 806 00 90 c 3Alv DWid T d 4 zu 95 25 Color S Rllw eà 3 2 do do XXV v 32 95 250 00 Reg Pfd 4 nl do Orab X a 4 191 806 donosptö a 4 n
Aſtendg nie 4 I 38 25 256 a So C la WanAtooa v 81 Renten Brieſs ſEſgend an Stamm Mſſenſoreg R 467
do O u d 4 Hannovrseh d T 7 Pansilvaniado auswi9ſ d 4 do Ja 31 23 106 e SouthPac 55 eAugsburg v 34 383 Hessen Hassſ d 4 101 106 o e St louis S r a
8armen 9914 4 100 Kur Heum d 4 161 403 Crefelder 4 o o Ia

do O c 3x 93 6066 do v 34 23 10 r 41 D StlouisSWsi e
do Ob 4 Fommerseh d 4 101 400 fret Göterd 52 30 h ne

Secin 04 i a 4 on 40 o v 31 22 808 Halt 8laot 4 fehuant s Alado 76784 x 98 9000 Posensehe d 4 101 406 Halle hettet 4
do 32/98 v 3 96 2506 90 v 3x 93 00B es Cranz 4 124 oovösursene Hyp
do 1904 4 96 006 Preussischeſ d 4 101 30b b Böeh J ſJor r rrr
gohaoderö a 39 g v x 88 00 etrnin o Vo M vo St sya a Rhein Westiſ d 4 102 756 Niederlaus 4 50 256 W

do do 1902 4 do v 3 33 106 Mord ernſ do do vßieſofe ſo d 4 Saehsisehe d 4 01 500 Paul M ßopp 4 do g 1916 4
Bonn 36 la 3 Sechlesisehe d 4 101 256 fBeio liebow wohl
do 0i/05 a 31 20 u 21 400 seinem o i iv isBrandend o d 4 Sehleswlst da 4 101 46B Aussig Tept J do V nis v

ßrombergo2 d 4 Deutsche bose Sränver los 7 Bayrhyp u W v
horg un 10 a 4 Mereg T ſfe 38 ob 8usentehrar Z ärxv xViii vCharl 89/99 v 4 ad Pra d 4 160 756 Ca Agrm 7 do X xi v
o 95 u d 4 101 756 P8rsehu20 tre 217 50 asehau Od a 4 ſ xii x
do O7 u T d 4 101 60 b Co M r d 38136 00d em Czern e do xx i9i0 a
do 1908 a 4 101 750 Hamb 5607 9 63 2606 t Staaisf7 6 o X x
do 95 99 02 v 3 lübeck do 2 53 vent Sisb do XXI xV aöin v 35 ein Föid tre 39 206 a en do XV 18do 1900 4 Oſdend ort 2 3 126 00bB S 0 Dips V vdo 06 vk Ia 4 d östat Seh 95 106 Sratm Hag do 00 XVil a

d Ostaf kisb A Arza u hre z do o v d
re u 4 C A nOt fyſau 07 0 4 Trg es S Masse 7 0 300 X u 73
t Wilmersd ch 4 do innGld o 5 100 76b Amst Rotid T 3 do XV v 14 dDerimund v 34 do Ant v 871 5 Anatol voll I 6 00o XV xXV d
do Ia 4 do do 1909 c 5 106 506B do 60 I 6 do XV XDresden d 4 do ab 1000P a 5 100 806 Saſtim Ohio 7 6 do V x ddo 1893 a 3 inn 4000M c 42 59 608 Ganada Pac 7 7 do K Obl 13 0
do 1905 d 33 do 400 e 43 99 60b Meridional 7 6 do oo 17Dösseldrt99 c 4 do aus 1006 d 4 97 70b Mittelmeer 7 33 do i u 130

do 88/1903 v doGs 97 4 89 00b Lux Pr fenri 5 Frkt Pf XIV d
Duisburg 99 a 4 Bosoisch An 4 PSard Secnd 7 55 do hokKrv 43
do 82/96 a 3 do 02 4 Schantung 4 do go 46 Vdo 190240 3 3uen Air Pru a 3 66 8060 Wesi Sie 0 do do 474

kisenach 994 4 do 06 5 98 7566 Fffacgen ſo ao 444Elberteſd 99 a 4 Bulg St 02 a 6 Goth Grdcr aElbing 1917 4 do mittiereſ a 6 104 60hBAacn Kleind 2 do n a
v on d 4 OhiſeGold A Mä terku ed 3 do 408 M a 49 92 7566 do O 75 V V aken f9/01 v do s06 a 42 92 606 Aig Discb i I 538 da X Ia d
r m e 35 Chin Anl v96 a 6 o00 Lok u St I 8 o X x vc 4 do v 96 d 5 102 80B Barm Eldt S I 5 do X u 15treht j8 t e 33 do Tients P d 5 101 90b Berl Chri St I 0 do XIV u 16

Je 4 do r S8 c 99 40 Boch Gals St 6 do XV u 171fald 1907 afä Egypt A gar d 3 PFraunsehu I 6 do XV u 19
förstenwid d 3 do Dairad h 4 Preslkl Str 6 do V V vGlauchau 94 a 33 finnid Lose re do Stresd I 6 do X uk 13 d
Görlitr 1900 d 4 Freib 15f r fre, 60 500 Crefold Str I 4 hamd p b a

do d 32 EEEEEE E do unk 70 dHalberst 971 a 3 do cs Goldr 3 38 40b6 t kisb 4 5 do unx 13 d
Halle 86/92 v 32 do Monopol o 48 80b6 et Hochb 5 da ugk 164

go al 4 do Pir 400 6 48 400 Eriun el St 0 7 o ugk 18
amm iW og a Jap A 10 26 50b0 Gr Berl Str 83 g9 8 190 v
Hannover 95 a 32 do a 4 39 80b6 do Cass Str 4 do unk 13 dHeideibrgos d 33 tal Rente a 31 Hamb Altonal I 9 r aHildesheim a do al 4 o Sia 10 178 0066 d X X d
Kaisers laut a MexikA 500 5 101 60 Hann St V I 2 82 ds X X d
Karisruhe ev v do 20 5 oi 756 Magoso Str I 82 do xiv ddo do v go so 4 Waren nd o0do 86/89 e do 4 Weckl Sird 1 48 do maKiel 89/98 a A z Nederwalgd 1 IIIdo 1994 a Foseger Str I v do do X ae 99 d Oesterr Glor d 4 99 90b ZStettig Stro J jao Co Ala
Uiehibg 00 d do Kronen I e V 1 do Sor E VI vtun a do ein c v 35606 Sadd Eigenb 4 do 9o a

02 d do Silb t d 4 98 80 b Ver kis 8 V 7 Meckl u W amutet v W e Wstd Cisd G do V uk 13
o I v TO0 a o 60r Lose e do V uk 15 ao s i e 64 e e s o Sehiftanrts Aktien n a

do 02 u 17 d Fort St A a 5 64 666 e I 0 76 106600 r v
Mainter I6 e M EIIEEEDEBEIEE II vMaoghb 1901 ß dedageiro F 99 00B md Am c 0 406 AchosVivn a
Mersedg o d 5 o 7666 Hansa Omot 6 10 od IIEMiod 95/02 v a 3145 Kopeoh Dof 0 do X u 14 aMölheim Khr c 4 50b Nordd Dove I 0 do X ux 16 aMänehen 94 v 4 80 60b Neuestett I 0 do X u I7 aEIIE 4 90 70008ehl do be 14 IEE2 Elbe Saale T 0 da 15 a99 e am 98 e do u 194Mörat 909/01 v coov d 4 91 10b Ecenwann Frer Trre 9 Präm Pfd 2

do 1896/98 v do 1905 4 90 60b
Posen94/03 a kdo 05 u 124 100 406 00 Goldrant a 5

Potsdam 02 d uRostock a R q1Schöob O4 l d la04 do kisd Aersehr or in a

e

e535
4 dergd

h

d Berliner ßörse 5 v 1909

100 60 es l Gg aII 494 206 Hidergia

600 Höro brgw g a
3 tlös en Zthhu c

S

a 4
41101 50B
4 101 600
499 106

e

r Wien Bank

ſuss f a i

8cnwrrbhos J
do n 1

ob
6596

o Vrbgtfl in

l 80b Boderus a

n

c
S

c

T

c O O

W

S

T

86 00b0

135 5066

d S

e

e e h

O

u

d

10x156 50 d Motalſ
11169 506 d do 4
0 126 106 deT

t 256618 Riehmsha

T

d

4 89 000 Nordder I 31 95 250aäö ſoth ſedu ob a 97 75B Chart Wass
5 o AV u I 4 99750 AnMariest s Oisen Ans B 95 40b 6ucxau
5 X 4 o 7560 Konig Win 2 à EBEIEE Xa 85 000 a 29 23 a 1910 nen S Criesd kl57 230 n 4 30 o on cher e J Säranan373 203B Paty Pf 39 33 600 ao 1900 n Sernner Grauereren r heydeo
4282 506 Pr od Pf a 40114 900 lahm 400 3 d Br Uoieasor 3 83 Mda ging
5 in X r 4 hoo vor Laurandne 2 30 er er o 2 101 5066 Mienes 900 do V 4 00 vo e so Sraub 0 i 75 S ranend4 25 206 do XX 4 roo o00 Lät erst a Solſe Wo adg O es on S
494606 00 XX d 4 00 100 Leon Br 20 Msen Sierd 103 000 Abert

M BEBEEEGii friedriehsd s 606b iEE G Sednardi 57 996 hen Wie4 94 706 00 XV u a 4 00 756 nortsen2 d Germania 70 25b0än Bg
3 34 306 XX 21 55 10 tiiigedein 39 25 an k3e3 906 o X XVXV 39 23 10 Mannes Kaiserot 72 00 ä Mögen362806 er Ctr Bd a 4 150 006 d hee Königstadt 83 25
3 Aéo v 990 O a 4 roo och Möln Brgo Landrewssb 84 75 enem5 r 100 0060 ns8oaen8 a 126 256 8 Soinnor499 00b do O3u 100 20h a0 a jMunchbrau T Consolidat497 200 40 v O6u I6 a 4 00 so Mene Cas Patzenhboter 216 20 t ä5 400 O T 4 101 00 Photoäg A d l ebee 1765 756B00 Wasserw
a o v 86 99 v 92 50 heraus Schönedsed 192 7566 t Mageh5 460 v 94 96 a 39 82 3066 Nr Eisw 3 Schultheiss 240 00 C öh Pao
5 leo 040 15 a z e herd r a h Deimad Un3 74 506 do O 0 100 900 ch oreinso o Dessau Gas6 60 206600 do 1908 a 4 10 8066 odeehſkieds a o St Pr,012 es 900 A Teſes

5 102 40b do co 37 /95 93 606 e Herdri 0 i 3
4 1400 v 060 16 a 39 94 506 oo Cis ind a Auswiè Mied Tel
4x 87 750 Pr Hyp 0 ao Koksw et 9och Victor 7 107 506 o Oest B

4 e3600 d do v 3,2 23 6500 Orosi koop s e rauh Nörod i55 006 00 e E G
V 98 755 90 v 2,8 87 266 Patzenb er a S8riegerst 9 42 89 00 Ah Ges
47 57 i06a080 r 125 r u 37 Gasglähl2066 e go v 98 3060 h Ant K orimunder o dut ſ Msr do o u 38 92 00b h 0ör do Unioosdr 006 90 Kabel4 e 7ob 90 uk 1913 4 92 606 S ettehete do Vietoriadſ o 7 110 006 o Un Rivd
3 87800 o u 1914 v 4 e 7 o 24 Düseſd der 4 79 500 a Soeisei 00 o ar 1917 100 750 2 Ka S do Höfeldr O 8 134 606 40 Soiegeg
4 87 o u 1919 4 on 250 Fomd Hütt fragt henoſ 8 135 50B 40 Sieineg
4 a 00bof0 Komm Ob a 4 101800 ybn Stein Germo Ortm o 150 00B o Tiefb 6
3 74 7 o 1900 4 102 006 Schall Gr89 e A do Tonröhr

e a i ſener e en e e era i e prager n al 41 33 800 o 24 herkuſöass O ſi0 165 256 o Wass w
487 40 X Xxx v 4 99 70 geahuith gr 5 a föcherierauſ 0 39 7506 Oingendadl
4 24 790 XXV 14 d 4 100 106 Scnwanedek a Hoſstsg 156 750 Dommiitseh

28 2960 XXVö a 4 100 30601fr Seſft acs hogger Poe O 8 134 753 Dongersm
44 24 70 a 4 10075 6semeit 4510i re O 73508 oör behrm

z v i5l e hie J z de do Vre kdo XXä62 95 0 em Glas 3 letrdr 8öd s ODortm Va C
do XXVi 14 a z 9s 00h0 Sien i e darä e do Vrg A Ddo XVI os c 39 92 2006 o 3 onterstein Dresd BauJ do a 39 93 756 Siemsehek 3 Loiprkiedek O 9 173 00 e erinen

87 1026 d O 4 99 2500 Simon Celt 5 a Lindor Unna O 464 90 Dören Meta
7 u da go o a 30 95 506 i Oar 5 linoener O 14 229 00dö Wagg
20 h a W 10 e See n W liceeI do v z 96 806 en ge es h r do Röhr inddo I 12 32 24 256 Tangermd dersehies Dux Kohl VS ſoz756 ähnetss 88 a 4 100 00 ſelten a Oopelner 42 73000 60 Forzel

5 102 756 do 69 82 38 92 6006 Thiegerh G Paulehöhe 7 113 00B öynam Trust
5 102 096 00 Kom Obi d 93 206 Thiel Wacki2 a Reicheldrau 7 10 170 000 Echkert
34 85 256 ßho Wstf B Unt d Linden a Rostocker 10 166 000 fpest Salin
2 72 300 i V V n 7 99 60h6 er Dmoft 5 d n t 18 kend Katt

öo0 VI V 100 000 Vkisb u 60 2 4 chöfterno kintracht Br4 e X IXA d 4 160 2060 Westd kisb 2 a ISohwaben b O 8 137 506 kisg Veldert
365 5066 d X uk 184 4 100 5060 kisenw a Sioner 116 251 7566 Eigene Kraft
366 020 00 X k i8 d 4 101 206 WestiDrahts a vſuchersche7 14 231 096 Keyerjräc
376 5060 do V V v 32 93 606 WetlVrorth 3 Vrasb Artern O 6 101 00B igou Siles
43 95 106 Sachssdk a 4 100 806 Wilhelmsh 3 a Wiekl J 145 40B Eſberf fFard
r go e 100 500 ech kried 3 Wiesbd kron O O 53 750 90 Papiertfb2800 o v 31 84 100 ein Mseh 8 à NKackspioof T0 24 500 Elekt Dresd
4 72306 Schade 4 99600 ZolletWion 2 kern kas 112x215 0066 E Licht u K

4 M EEEEEE do S00se A 0 49 76b do Lief Gesz u u c 18 üraggesdte B n t do liegnitdo a Heid Psch i 56 do f Bauaus 50 o Jnto Zünu do V d 4 101 006 hapht Soldb do ſBörstind 7 9 143 75B emoaiſblirieh
42 do V d 31 97 006 00 do f Mot ind 0 24 30b0kngl Wollw2 zu m 95 006 s TlstWdh do tPappent wir kromsd So2 r 10 a SSieauakm 5 Adler Cem kr 53 506 0 krnst Co374306 o kv r 100 a 38 luicior Falls 101 50bB Adler fahrr V 25 361 756 Eschwbergu
4 do do a 3 AdlerhötteGſ c 9 142 000 o kisenu5 27 2060seae r 128 300 Bank Aamiralsgb I 0 77 000 gen Stabb

e do 293 606 86a0ſsche 6k do v 1 0 90 256 Fader Blst6 Maas Wo 4 99 806 IBarm 8ankv Alexander 7 0 63 160 Ffag kis Mst
5 I 9o0 do V a 493 800 00 Kreditbk AldGron Pp I 0 94 90hB do V

85 200 33 M i 3 AlgberiOmn 1 3337 fFalkenstGrdo do 5066 Berg Märk do Elekt Gs 17 12 237 25hb6 ein dute 84 I 6o do ha 93 606 I3rl and G b do Häuserb I 7 102 59b felom 5
5 101 6066 do do 14 32 34 006 do Hvpoth B n Aſseo Prtl C 9 222 251 Felt Guiil

e rrtenhe e e ehe7 igat indust besellss 59 1112 750lri,e ehe3 85 50b0 Acc 80e80 9 c 42 90 906 do haon Hyp 8 158 0066 do V A 1 112 800 fraust Zuek
z n e W BrslOkb ab 111 1266 Ankrw Hgstb 9 183 Freund M ev

606 6 Mont 210 do Wechsl b Sing 7 186 006 ict4 99 50h0 cler dem a 4x102 00B IGhema Bkv 7 dere l 7 91 7566 re
4 109 006 g ab u 3 74 906 OrdVMeviges a 72122 250 kpjerbbergb 110 163 00v0friet än
4 101 206 o Elekir G d 4 89 2066 Ctrib fEisow I 7 Arohimedes 7 149 256 FFroedel ne

g do ao 13V13 a Coburg Krec 94 00bB Arenorg Bgb 1 24 457 750 Gaggenau

3 v 5030 16 596 arf 961553 e nt99 900 e e 2 4 00 600 m benehe z e i a hie en
9 25 500 s 0 48102 90B Danzig Prvtb 1 73128 2500 Bad Anniin I 22 487 256 Gebh a0 Sp

a EBEEEEEIEEBEEEDEEE 249 50 h König2 33756 Anhalt Kohl a 95 50B Dessau Lob 63112 80 3a1cke Tel 7 133 5060 en 89
7 40 v a 95 256 t Asſat BK 148 8066 am Malz 834 256 0 Gusssthl

756 er Braunk ar t Ansiedlb G Barcelona I 7122 30h BI Ros4 101 306 I86rl Ch Str a 42102 006 Deutsche 8k 1t2 248 75bB al J s ied 756 e

r 102 100 37 u 7 oo Effeit B Zasalt Akt G J 27 Germania
i 206 en 4 er n e 7800 en o 1 63 So4 a enth 1909 4 102 50000 Meders 9 164 100 ſ920 See treſtis 7 soeben e

2 W do HGKaisrh 7 Nsk Komm 193 75b6 Meissensſ fre ſt3050 h aemst M
25 o unk 1912 00B Dresdner 8k r 164 50B i4 100 00 Bochum Bgw a 93 506 ge ßankver 39 25bB ein 1 175 006 e ehe

100 756 re Kohſ s a 4103 60b6 Ivert 80kv I 62108 sarar Gen 722110690 ſassehalke
4 101 256 3rowoboveri a kesener Bkv 129 8066 er W I O 55 00b66ſaurig Zck
39 22 50 Eis 9 d 399 50B do Kredit I 88169 00 F Bemoerg O 69 7506 G ückaufBw
5 2 n a Potha Grakr I 8 Bendixtoizb See görl kisend006 Calmon4sbs a do Privatbk I Bergm Elkt 118 2 vöſ0 Masehin32 94 756 Carl Gr r Hamd Hyp 9 181 00bB ges M ino J 94 756 eden dh

dufedwen a Hannov 8ank g 25bB r Anhtech 2Z 223 00666revenbr M
496 go a Hildesheim Brodtab I ire ſ160 000 rn4 100 006 Cont Wass 3 a 42100 90 m e s v e wen 12606 ar üehierts

4 100 706 ſretfid Str 310 49101 500 Kieler Bank 7212 do Ciehor F J ire 166 756 90 Terr 1
31 35 606 es Gas8 5 49105 006 Königsb V 17 do tlekt W 7 11 170 100 Gr Strel zem 7
39139 256 t Sierdr 3 andbank I 6 do do I 4x103 50b un Sieſef 739117 00 ſötkis 88 4 94 503 Co Gro I 7 9 171 25v6 d Gud Hutt Ziege oben M 7
34100 326 do S I 24 4100 25B äo dom k 8 do iſz Cmoi I 274 0000 venomangi

e d t buxemd lgt 8 do Htkaisrh I O 46 00k HagelbPao

a Prälat ba t et rer e aller499 806 t Waseru Ja 4 97 006 90 Privaib 7 oo Masenin 7 15 256 000B am E4695 900 t ln be a 102 6000 eeib 40 7 8 00 Mahſen 1 7 N11 00 lang ſ
439 9966 de 214 4101 00b o Hypothbk I 14 56 do Meurk V 7 4 80 506 et äceait
4 101 50b60 Mied Tel a 4 101,008 einiog do I 7 do SpedV c 117 181 006 anno Bau
39 53 30h60 Uedrs E a 5 104 2066 Mit bodk 54 do do V Ah6 169 306 00 im mo b

3333 r d 5753 an s do Jerr I 10 147 do Masehigao unk 06 a 89 7 itteirn Bk Serobhasen I 4 95250100 0066 Dorf Gow 2 a 394 75b Möülh a R Bk s2n Borth Schft 112 198 5006 e
4 100 2566Drim n 170 5 Mat 3k t Du I 6 Berzeiiusbw I 0 94 25b600 St Pr4 100 50 do 100 d 101 60b6 Niederdt Bk J Betoo u Mon 210 170 4066000 B St

on o 14 103 a a 100 000 arg Fred z 7 Sieſet Msch O 17 351 00vGharpen 6g0
9 33 50 d 100 87 506 a örndkr 8 I 6 8ijog Metall 110 186 0066 o
4 33506 Ejsnh Siesia a 00 50B Des Kred A Bickenw V A 0 43 006 Hartmann55506 tlortaot 91 753 910 So h Sismarekhi7 18 232 75 wartung Gus

99 50h6 Et Hochb S d 4 102 00b Osnabr Bank C Biumwe s I 6 117 7560 harzer Wir A8
99 756 do 5 2 92 40B Ostd f H u G 8ochum 8gw I O 61 606 Hasoert en

100 506 E Lichtu Ka d 42103 006 Pörersb Disk b1 17 246 20b8 do Gusssihl 7 12 Hedwigshüttà 55 506 Efektroch W a 40101 50b6 do im B 8006 Berl M I 6 123 5066 ein Cenm 2

n 3 ſache 44 94 756 geh do u n tieinrichsnält Hyp 8 ohehösehkſ fre l hemmor Cmn100 100 ehe od r 50100 506 Frist kossm ca 02 75B Preuses 80Kr e e n er
34 000 Geisonk Bgu 4 99 75B do Gir 8d r gosdera v 103 80v hnaeorga ſ

2 94,006 Germ Schft2 da 101 50hB ao Hyp ö Sraunxk u 85 7 166 006 igerevert
Arce v GgMaröguw e 98 006 00 beihnaus Srascnw Khl 252 600 ioert Arm

ao 34 a 90 696 00 Ffabr Bk do Pr A 14 260 0066 ren Kuof
i n d s r ao Juie 7 12 216 2560 hieag a einsk ad Bredovöekt 7 59 00B nan101 500 ln 7 3 r 7 137 406 re 8 132 6010 erre e

m Pe 60b0 90 Hyp Bremer Gas 52 tiofi100 0066 go 42 102 10b0 h Welch 821 63 00 b Unoleum 1 s gang
t HadlBelſeal s ar 402 756 a ist EDDIEIIE100 106 ar Berg a Ztoeioe 8 G 8rosl Soritt,02

c

e T

e b o Thör örk

i g Weost f
al Saizung

9 00 h 8angorn

z 8e

1652 0010 aus So a
231 00h Köhlmanngt
169 m Aour167 50b Xöigeh Walt

50h g Wild v

Saensb6h
do Gusssif
do Karionn

äd Kamm

do Oam fad

Sarotii

ne re den 14 e z r
e Sagoo

1,50bei 4 20 U sth Sankdiskont 3 Uombardzinefuso
Privatdiskont

h

Ka Ascnrs i 10 j61 Ort 0 J
182 506 aplerMseh J

G anowitt ba 14

9

5

9

8

4

3
0

1

2

0

0
5

s 106 10b
2

3

7

0

6
1

5

2

41
9

8

077000
504

do

124
20

4 /2

Joen2

Kohlen 7

t

0 za
aärnsk verb

2178 900
20 10B

do n Krmet 9 10 s 506

174 006
241 006
348 256
123 8966

i

n
141 90
144 7566
145 60bh

deſ rer nnen

190h6

104 300

16 5066 st Hoten 10
1i2 ob Rotes Notoo 00 R 217 30

do LZoll Kup Kl

Soveroigos o Stüe
20 Franges Stückes
ARuss Gold o 1006217 80
Amorikan

g v 185h0Z30 gehe Wien

4
ranz Bank fHaſiand Banknoten 68 665b

ſtaſieg gehe Roteq 81 00bKorwegisone Wotonſt 12 40b

142368 Sehwedisohe Woitenſ 12 400

00B Sonweirer Sag 81 20b
r

20 39b

80 85
20 40b
81 10b

665 15b

Keuia fisen 7 5 88 236 druſcem 1 10 158 000
Kevog à I 4 125 s e 19 125 004
Kirceosra e 716 239 756 H Sehneider I 8 145 590

15 o Seht 99s 300 606 Schoien S 10 168 506
m is 279 250 Senomourg 010 s 7500
7 0 114 306 Schöne frr 412 184 00
118 278 10 90 Meta 7 9 72 2560

do er A 123 365 00 Seneaning 8 06 5010
a Marieoh I 6 100 25 Schöne I 0 95 256
do alr 6 100 25h60Sehött Rat 7 113 250
ged War I 6 106 806 Sehbftg Huek I 127 408
G Zeſtet 4 20 274 75 b Sehä S 20 227 2510
Köoigsdora 113 182 40b6 See 2 26 bKögicsreite 7 6 ſiso 60 r Sehvit r 123 919906
Köroſed Je 410 164 ouB Schoft Kgot I 142 2560

ädr Köruog I 6 141 0000 Senwanebek 22149 0060
Kosth Ceiſ 114 211 006 Scnweimtis 7 8 164 2560
Kronor et 127 362 506 Seebeck Sch7 97 250
do Krög e c z 8 ſ144 506 Seega 7 75 0066
Kcugchwie z 7 21 272 7556 SeckM b O 7 12 194 25b
Kunt freier I o 112 008 Fr Seiff a0 I 8 130 0060
Köppero a 112 202 756 Soofker A 9 651 500
Koofwdtecht I s 138 500 Segen Sol 07 9 98506
Kyfſheuserd I 6 152 60b Sjomenst e 6 114 106
Lanmeyert a 6 114 40b Siemens G 116 22 0066

ca Tiefd 0 128 00 Se Als 229 100
Cabehhamm 7 10 e 7566 Simon I J 131 606
Caurahätte 7 10 192 40b 89inn ab 51 256

Ceipt Gummi I 7 141506 Span enger I 0 147 600
do Werkagm I 20 302 006 Siadtberg 7 297 006
Ceoah 8r0 17 9 143 00 8tahl Nee 7 136 2560
Ceop Grude I 7 119 2566Stahasdf Fr e 78 606
eopoldsh 710 41 2516 5iarkAnfm 7 9 656 0066
do S Pr At7 5 104 7500 tat h F 7 130 0066
leyram dos I 6 118000 Sieaua ßom 5 9 134 506
Ciogeisch 7 17 234 40b6Stett Bred C 121 50b6

3Tönnert 111 7 112 006 do Cham Did 297 2500
L löwe o 116 282 O0 Elekt Mk 7 133 256
Cotorog Cem I 9 126 25B Igo Voſkan 12 238 00b
do kis abg7 0 42 900 Stodiekädo I I2 187 006

la do St prl71 3 81 1066 8töhr Kamm 1 12 197 2506
en asletf 5 l09 60b StolhwrekVA I S 119 256

LäbeckMsech 1 20 250 90b Stoewerthm J 9 148 100
Cäged Wohes 7 7 113 256 Stoſb Dink A 5 149 75B
Luth 88chw 7 6 108 O Strals So 8P7 14136 000
M aimedie 0 8 122 gob Sturm falzz I 360 25B
MrkWestftöw7 0 199 50b d immob J 3 100 90B

Magded Gas I 6 114 006 Tafelgias 5 T 115 566
do Bau I 5 86 506 Focklendrg I 0 08 006e
do Bergw 186 554 90B Tel Berger 7 10 178 60b6
do Uöhſen 5 8 140 T eſtow Bod re 49 00b6

Mannes mehr 7 12 229 25b6 Teliow Kan S fre 69 00b6
Marie s 88 7 54 94 900 Fr Grossschſ a 9 124 s0b6
Marienhkote 41 6 115 206010 Berl Mal re 10766
M F 8reuer I o 94 52d o Schenh I 8 119 0060
do Buckau I 7 116 90 v M BotGart fre 129 756
do Kappel 7 24 370 90 d Brrdost I 0 260 196
do Armstrud I 6 84 5906 d9 Süd 7 re 138 so

Masseo u I 6 122 2008ſ do Teit d 0 ou 4 lisa ev 49 Mitnet re 2500
do Sorauſ o 8 211 506 Feuton Misb 2 10 204 206
do Littau 512 212 306 Thalekis SP I 0 107 5060
Mechero 8g I tro 69 606 40 do V 0 117006
Meggen No 7 0 133 506 hiederhball O 399 2560

3Mend 8chu 7 o 78 5260 Fr Thomée 7 3 115 506
MerkurwWihw D15 254 5066 Tpör V Ooſf 7 16 229 75b

Milow Kisnu I 0 138 93 v hör Salin 31 62 25b
Mix Genest I 0 117 2560 00 Nad u St 7 172 506127 30bBMhle Röniog 7 14 zöd delberh Fietz z i 00b0
Möhlh Brgw I 198 0006Fſteis Kunett J fro 219 00b
MöllerGumm 1 8 138 596 Titteſ Krög a 7 133 006
Möſſer Speis 115 226 75 v Trachenb Z 7 10 132 75b0

ähm Koch 110 177 506 Friptis porz 112 167 7560
Neptun Seht I 4 96 806 Jucht Aaeh I 5 99 00b6
Nou Boſlevuel fre 95 506 Wnionbaug I 8 126806
do od G 84150 25661 chem F ölis 224 006B
do finkenkr fro 115 076 d Lind B I 6 138 50b
do Brunewld fre 131 006 Marretag 5 175 00b6
do Obri Glas 18 306 00v Ventzki Mib I T 186 006
do Phot Ges 0 80 906 V Br Frkf c 110 144 756

139 000 Westend fre 205 5006 ChWChbg 7 13 258 5060
195 00b6Niederl Kohl 410 177 9066 o CölnRwP J 12 265 00b6

Ndschl kl W 7 6 124 00 v Dmpfrieg 0 48 10660
Mienbd tis ad 7 o 66 506 o FrankSoh I 10 158 00bB
INitritfabrik 16 246 9006 Glanzst F 40 581 25b0
Norda tisw I 21 56 256 o Hanfsehl 1 15 203 906
750 do do A I 5 84256 do Harr Kik 7 114 006

145 00hG do Gummi 110 172 0066d0 Kammer I 0 67 106

do dutesp l 112 h 116 225 006do do C 9 111 0000 Mörteſ W I 3 135 756
182 250000 Cagerh I fre ſt2106 00 Metu H o 185 25b6
2 do Cederp O 5 103 506 90 Mickehw 414 265 00b

135 25h600 Sike o 14 193 50b6 Pioselfb 7 18 257 50B
98 006100 Sieingut 10 229 906 ypen a 7 78183 o

117 2656 do Trik V 5 8 139 90b ür Met 7 12 177 006do Woll kam 8 165 6006 W unrſfendo 698006

Pordnaus Tp I 0 62 256 VogelTol Dr 92 30b0
Nordpark T re 2670 c Vogtl Masch7 12 206 75b6
Mords fisch 7 0 78 25b go 47 12 206 506
Hrnd Herk Wo 10 165 005 Vogtzänd 8 o 73 34 506

490 00h6 Goschit E B I 14109 3960 Vogt Wolif 9 14 200 006
204 2566 do kisenind 18107 0ob Voigt Wind 2 0 67 506

do Kokswrk I 159 00b Vorwarts 88 17 24 00 b
do Prtl Gem I 16 186 25h6 Verwohl V C 1 22 257 806

175 25660000w Hartet I 7 103 006 W andererf 0 20 330 00b
110 6066Hekingsthiw7 0 102 2666 Warstein G 7 8 113 50
227 00bB ſieh v 7 3 78 256 MahGelsenk 110 212 2560
147 00 b ö Cement I 10 154 0068 Wege Ada 112 187 50b6
146 7560 Ort AKp 715 207 766 Wenderoth 7

ösqad Kuoi 7 4 110 006 rash Kmg 9 138 00B
140 00b00tav Minen z 11 234 76b6 V z 07 159 00b6

Ottens kisen Z 7 104 506 WegselPra z o 66606
Pan Gloseh 7 18 231 25b66Westd Jute I 9 80 00ba
PassageAßV I 6 122506 Westeregio I 10 20 2566

34 0006Paukeh o 53 7500 do Pr Akt 45101 606
do V A 42 682 90b Waestfal Cem 7 17 213 096

Peſpers 0e 7 7 140 90B Westt Dr ſod 7 8 176 2550
Penig Msch 7 465 006660 Drahtuk 7 10 202 25b
Petersd El B 6X114 80b do Kupfer 71 0 102 250

219 2566 do A 90154 7566100 Stahſw 7 0 71 756
Peiroſw V I 0 513060 600 0 1 re 720 006
Phönix Cit 7 197 7066WiekingCem 110 136 2506

3 Pul Pintsch z 14 240 1066 Wiekraſhldr 210 135 506
2 ſanſawerke J 12 233 1906 Wie hrdtm s 73 58 000

pjaues Spitt 7 6 130 900 Wiesloehſw 1 34100 256
36 5066 Pongssp u I 060 7560 Wissner 7 7 228 00B

Posen Sorii O 25 407 506 Wilheimshit 7 6 78 00b0
44 5016reögeso Vntr s 6 82 006 Wilke Gasom 4 8 114 75B

418 00b6 hat I 88 2566 ten a 4 i 16 0068
Ravenestab I 73132 906 do Gusssthl 7 9 40vb

192 80 h Ravenso Sp 1 139152 00bB do Stahirhr 7 25 362 00b
ReicheltMet 112 212 006 Vrede Mälz 9 7 76 00b6
ſteiss Mart I 4 89 753 Zochaukrb 7 181 5050
ßhoin Mass I 8 2891 0066 T oitrerMseh7 7 181 00b
Rhein Brnk 4 9 181,50b ellstotf Ver7 51 78 006

ſ01256 do Waſdhof J 25 299 906

6010 7 8 Wechseikurse
0 i8 260 n v edo Soiegelg 110 168 165 o I2 M

do Stahſwri 7 6 181 75d Bröss u 8 T
do Wetf lind 4 167 506 Kopenhbag 8 T
do do Cem 112 134 256 London vista

73145 406
172 2566100 Sprengst I 209 756 do 3
20506 Rheyät el 7 125 006 Maor 14 T

152 2566ßiedech 412 195 2506 NMeuyork vistais1 500 0 Rieda i2 23 bölparit ieia

do V X do I870 138 9ob go 2
194 40b Rolandshött 7 5 111 506 Wien /8

ßomdeh hött 7 169 60h6 do 2 M
174 00b6osenth Pra 116 280 00bG Senhweiz 8 T78 ob rn 7 i 222 00b0 Stern o f
170 00b0 o äuever 114 50bBital Plätze 10 T
159 400 Rothe frde 7 10 124 2560 Peter 8 I
J z Rüigers W 133 50660 Wargen 8 T

7
J

J

N
7
J

0

7

J

J

7

n
1
7
J 75d

165 24b6

Par
tion
ſch a

nomn
zwiſch

dern

komm

gibt

in de
Mehr
ſteht

ſioniſt

und
Part
den C

Tage
demo

es zu
Mit
Eier
der

Pfing

es fi
Frakt
hätte

ſache

auf d
in T
Partt
der

mal
Stell

Reviſ
tag e
insbe

wurdt
bezeic

ſchlief

beſon

von

o
aſſeaſe

geteil
9

gefüh
kannt

Vebe

Herr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


